
Seite 1  Nr. 15-16/72Donnerstag, 14. April 2022 Eppsteiner Zeitung

Auflage: 6700 Kostenbeitrag: Jährlich 12,– Euro

Donnerstag, 3. Januar 2002 Nr. 1 / 52. Jahrgang

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Eppstein mit
Nachrichten der Vereine, Parteien, Kirchengemeinden
Erscheint einmal wöchentlich in allen Haushalten der Stadt Eppstein

www.eppsteiner-zeitung.de

Unabhängige Zeitung mit amtlichen Bekannt-
machungen der Stadt Eppstein, Nachrichten
der Vereine, Parteien und Kirchengemeinden
Erscheint einmal wöchentlich in allen Haushalten der Stadt 

Auflage: 7200   Kostenbeitrag: Jährlich 22,– Euro

Donnerstag, 14. April 2022                Nr. 15-16 / 72. Jahrgang

Unabhängige Zeitung mit amtlichen Bekannt-
machungen der Stadt Eppstein, Nachrichten
der Vereine, Parteien und Kirchengemeinden
Erscheint einmal wöchentlich in allen Haushalten der Stadt 

Auflage: 7200   Kostenbeitrag: Jährlich 22,– Euro

Donnerstag, 14. April 2022                Nr. 15-16 / 72. Jahrgang

Dies ist eine Doppel-Ausgabe. 

Die nächste Eppsteiner Zeitung 

erscheint am 

Donnerstag, 28. April 2022

Höfe-Fest und Emmausjubiläum 
Mit dem vierten Höfe-Fest melden sich et-

liche Bremthaler Vereine am 8. Mai zurück. 
„Nach zwei Jahren Pandemie, wollen die 
meisten Menschen sich endlich wieder einmal 
treffen“, sagt der Vorsitzende des Bremthaler 
Vereinsrings, Andreas Geis, „viele Bremthaler 
haben sich tatsächlich seit zwei Jahren nicht 
mehr gesehen“. Noch im Februar war nicht 
klar, ob das Höfe-Fest stattfinden würde. „An-
fang März haben wir uns dann dafür entschie-
den und innerhalb kürzester Zeit und mit heißer 
Nadel ein beachtliches Programm gestrickt“, 
sagt er stolz. Peter Lange und SG-Chef Robert 
Etmans übernahmen die Aufgabe, Vereine, 

Hofbesitzer und mögliche Standbetreiber an-
zusprechen. 

Neben SG und Tischtennisverein sind der 
Gesangverein Liederkranz, die Kerbegesell-
schaft „Amor“, der Angelverein Bremthal, der 
Heimat- und Geschichtsverein als Veranstalter 
und als willkommener Gast die Leichtathletik-
abteilung der TSG Eppstein dabei. 

Auch vor St. Margareta wird gefeiert: Die 
evangelische Emmausgemeinde und die ka-
tholische Kirchengemeinde laden in den öku-
menischen Kirchhof ein. Die Protestanten prä-
sentieren beim Höfe-Fest ihr Jubiläum: Vor 
genau 25 Jahren, am 30. April 1997, feierte die 
junge Gemeinde den Einzug ins neu gebaute 
Gemeindezentrum. Fortsetzung auf Seite 11

Impfen, Heimatmuseum 
und Osterspaziergang

Donnerstag: Von 13 bis 16 Uhr Impfan-
gebot im Rathaus I in Vockenhausen ohne 
Terminvereinbarung. Wegen des Karfreitags 
wird der Wochenmarkt vor der Talkirche auf 
Donnerstag vorverlegt (14 bis 18 Uhr).

Die Kirchengemeinden und ihre Veransal-
tungen zum Osterfest finden Sie auf den Sei-
ten 4 bis 5 in dieser Ausgabe. 

Ostermontag: Der Osterspaziergang des 
Burgmuseums mit den Burgschauspielern 
startet um 14 Uhr am Stadtbahnhof. Die Füh-
rung ist ausgebucht.

Nach langer Corona bedingter Pause öffnet 
erstmals das Heimatmuseum Bremthal am 
Dorfplatz. Von 14 bis 17 Uhr freut sich der Hei-
matverein über interessierte Besucher. 

Und in der Woche nach Ostern: 
Donnerstag: Impfangebot von 13 bis 16 

Uhr im Rathaus I, Vockenhausen. Spielerunde
im „Laden“, Burgstraße 55, um 16 Uhr. 

Freitag: Miller Anderson spielt live um 20 
Uhr in der Wunderbar am Stadtbahnhof. 

Sonntag: TSG Eppstein, Anturnen auf dem 
Sportplatz Am Bienroth um 14 Uhr. 
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Frohe Ostern…
…wünschen wir unseren Leserinnen und Le-

sern zu den Festtagen im dritten Jahr der Coro-
na-Pandemie. Die nächste Ausgabe erscheint 
wegen unserer Oster-Pause erst wieder in zwei 
Wochen. Unser Büro bleibt bis einschließlich 
Mittwoch, 20. April, geschlossen. Die nächste 
EZ bringen unsere 22 Austrägerinnen und Aus-
träger am 28. April zu Ihnen nach Hause. 

Wir wünschen gute Unterhaltung beim Lesen 
dieser Doppelausgabe.

 Das Team der Eppsteiner Zeitung

SPAR CAR EPPSTEIN
Krankenfahrten · Flughafentransfer
Eppstein (alle Stadtteile) –
    F-Flughafen             ab ¤ 35,– 
Tel. 06198.588 49 66
oder     0170 989 09 77 TAG + NACHT
online buchen: www.sparcar-eppstein.de

     0170 989 09 77

An Ostern läuten alle Kirchenglocken im Stadtgebiet zum höchsten Fest im Kirchenjahr, auch die 
drei Glocken im 2010 errichteten Glockenturm der Emmausgemeinde. Den Blick durch blühende 
Forsythienzweige hielt der Bremthaler Fotograf Ulrich Häfner für uns fest. Für die Bremthaler Ge-
meinde ist es ein besonderes Jahr: Sie feiert ihr Jubiläum mit Festgottesdienst und Festkonzert 
am Sonntag, 1. Mai, fast auf den Tag genau 25 Jahre nach der Einweihung, und am ersten Ju-
li-Wochenende mit Gemeindegruppen, Filmpremiere und gemeinsamem Singen.
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Vollsperrung „Hainweg“ 
und „Kirchgasse“

Wegen Asphaltierarbeiten der Deutschen 
Glasfaser muss der Hainweg ab dem Haus 
Bahnstraße Nummer 20 am 19. April von 8.30 
bis 12.30 Uhr und am 20. April von 8 bis 10 
Uhr voll gesperrt werden. Eine Umleitung ist 
nicht möglich. Weiterhin muss die Kirchgasse 
im Bereich der Häuser Nummer 50 bis 52 am 
19. April von 12 bis 17 Uhr und am 20. April 
von 10 bis 17 Uhr voll gesperrt werden. Eine 
Umleitung ist auch hier nicht möglich. Die Stadt 
Eppstein bittet Anlieger und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis und Beachtung.

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag in Vockenhausen

am 19.  April: Horst Graf, 85 Jahre

Geburtstag in Ehlhalten
am 20.  April: Christina Mellou, 85 Jahre

Geburtstage in Bremthal
am 26.  April: Dr. Hans Meisemann, 81 Jahre
am 26.  April: Eckhard Sievers, 81 Jahre

Das Bürgerbüro hat geöffnet –  
Zutritt nur mit Terminvergabe.
Auskünfte unter    06198 305 405
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln.

	

Magistrat	der	Stadt	Eppstein	
Auswirkungen	des	Coronavirus	auf	den	

Dienstbetrieb	
	

	

Rathaus	bis	19.04.2020	geschlossen	
In	dringenden	Fällen	nehmen	Sie	telefonisch	oder	per	E-Mail	wie	folgt	Kontakt	auf:	

Straßenverkehr	/	Friedhofsangelegenheiten	 	 	 	 	 	 06198	305136	
Rentenangelegenheiten	/	Wohnberechtigungsbescheinigung	 	 06198	305139	
Verkehrsüberwachung	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 06198	305135	
Kinderbetreuung		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 06198	305133/130	
	 	 	

E-Mail	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 info@eppstein.de	
Wir	bitten	um	Verständnis!	

Magistrat der Stadt Eppstein
Auswirkungen der Corona- 

Pandemie auf den Dienstbetrieb

Rathäuser nach Vereinbarung 
geöffnet – Bitte nehmen Sie telefonisch 
oder per E-Mail wie folgt Kontakt auf:
Kultur und Vereine  06198 305 116
Steueramt  06198 305 122
Stadtkasse  06198 305 128
Straßenbau  06198 305 186
Glasfaserausbau 06198 305 161
Bauberatung  06198 305 168
Pacht- / Grundstücks-
angelegenheiten  06198 305 182
Kanal  06198 305 303
Spielplätze  06198 305 165
Straßenverkehr  06198 305 136
Friedhofsangelegenheiten  06198 305 137
Rentenangelegenheiten / 
Wohnberechtigungsbescheinigung  305 139
Ordnungspolizei  06198 305-132, -143, -149
Verkehrsüberwachung  06198 305 135
Kinderbetreuung  06198 305 133
E-Mail  info@eppstein.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Abfallentsorgungstermine 
vom 16. bis 30. April

1.  Wertstoffhof-Öffnungszeiten in Bremthal, 
Valterweg: mittwochs von 15.00 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9.00 bis 14.00 Uhr.

2.  Die Grünabfallanlage in Niederjosbach 
bleibt wegen der Osterfeiertage am Sams-
tag, 16. April, geschlossen und öffnet wie-
der am Samstag, 23. April von 10 bis 16 Uhr.

3.  Restmüll- und Biotonnenleerung: wegen 
Ostermontag verschieben sich alle Abhol-
termine um einen Werktag – am Dienstag, 
19. April, im Stadtteil Vocken hausen; am 
Mittwoch, 20. April, in den Stadtteilen Ehl  -
hal  ten, Niederjosbach und Gewerbegebiet 
„Gul denmühle“; Donnerstag, 21. April, im 
Stadtteil Bremthal (ohne Wohngebiet „Am 
Roth“ und Hessenring); am Freitag, 22. Ap-
ril, im Stadtteil Eppstein und in Bremthal 
„Am Roth“, Hessenring und Gewerbe gebie-
te Valterweg und West.

4.   1,1cbm-Restmüllcontainer-Leerung im 
Stadt  gebiet am Montag, 25. April.

5.  Papier- und Biotonnenleerung: am Mon-
tag, 25. April, im Stadtteil Vocken hausen; 
am Dienstag, 26. April, in den Stadtteilen 
Ehl   hal  ten, Niederjosbach und Gewerbege-
biet „Gul denmühle“; Mittwoch, 27. April, im 
Stadtteil Bremthal (ohne Wohngebiet „Am 
Roth“ und Hessenring); am Donnerstag, 28. 
April, im Stadtteil Eppstein und in Bremthal 
„Am Roth“, Hessenring und Gewerbe gebie-
te Valterweg und West.

6.  Sperrgutabfuhr: am Dienstag, 26. April, 
im Stadtteil Bremthal; am Donnerstag, 28. 
April, im Stadtteil Eppstein.

7.  Einsammlung von Verpackungsmüll DSD 
(gelber Sack): in allen Stadtteilen am Frei-
tag, 29. April.

Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes
Der Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes 

ist über die Leitstelle des Main-Taunus-Krei-
ses, Telefon (0 61 92) 50 95, anzufordern.

Büchereien in Eppstein
Die Stadtbücherei im Rathaus II in Eppstein 

ist wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 
und Samstag 10 bis 12 Uhr geöffnet. Es gel-
ten die 3G-Regeln für öffentliche Gebäude in 
Eppstein. Schulkinder müssen ihr Schul-Test-
heft vorzeigen. Das Tragen einer medizinischen 
oder FFP2-Maske ist erforderlich. 

Das Bücherei-Team bittet darum, Abstands- 
und Hygieneregeln einzuhalten. Es achtet da-
rauf, dass sich nicht mehr als drei Personen 
gleichzeitig in den Ausleihräumen aufhalten. 
Das Team bittet außerdem darum, aufgrund 
des Infektionsrisikos bis auf weiteres keine 
Kleinkinder in die Bücherei mitzubringen.

Die Bücherei Ehlhalten in der Pfarrscheu-
ne bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Die 
Bücherei in Niederjosbach bietet 14-tägig 
dienstags zwischen 15.20 und 18 Uhr jeweils 
20-minütige Ausleihtermine an. In den Oster-
ferien bleibt die Bücherei geschlossen. An-
meldung unter https://cutt.ly/kinderbuecherei 
_april_mai_2022. Für Erwachsene gilt die 3G-
Regel, Infos unter buecherei-njb@web.de.

Telefonische Auskunft zur ärztlichen Bereit-
schaft außerhalb der Praxisöffnungszeiten gibt 
medizinisches Fachpersonal unter der bun-
desweit einheitlichen Bereitschaftsnummer 
116 117. Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird 
von der Notdienstzentrale an der Klinik in Hof-
heim, Lin den straße 10, übernommen. Besetzt 
ist die Zentrale am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 24 Uhr, am Mittwoch und Frei-
tag bereits von 14 bis 24 Uhr; am Wochenende 
sowie an Feiertagen ist der Bereitschaftsdienst 
von 8 bis 24 Uhr erreichbar.  

Kindernotfallambulanz (24 Stunden-Betrieb) 
im Klinikum Höchst, Gotenstraße 6 – 8.  

In akuten Notfällen steht der Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112 bereit. 

Zahnärztliche Notdienste werden unter der 
Telefonnummer 018 05 60 70 11 mitgeteilt.

Apotheken-Not- und Sonntagsdienst
– der Dienst wechselt täglich um 8.30 Uhr –

14.  April: Klosterberg-Apotheke, Frankfurter 
Straße 4, Kelkheim, � (0 61 95) 27 28

15.  April: Rosen-Apotheke, Rheingaustraße 46, 
Hofheim, � (0 61 92) 9 67 90

16.  April: Rosenapotheke im Center, Untertor-
straße 13, Hattersheim, � (0 61 90) 93 67 10

17.  April: Apotheke am Kreisel, Bischof-Kaller-
Str. 1a, Königstein, � (0 61 74) 992 91 40

18.  April: Staufen-Apotheke, Frankfurter Stra- 
ße 48, Kelk heim, � (0 61 95) 24 40

19.  April: Kreuz-Apotheke, Frankfurter Str. 14, 
Krif tel, � (0 61 92) 4 21 00

20.  April: Stein’sche Apotheke, Wilhelmstr. 2, 
Hofheim, � (061 92) 62 21

21.  April: Vitus-Apotheke, Frankfurter Str. 32, 
Krif tel, � (0 61 92) 91 10 91

22.  April: Hornauer-Apotheke, Hornauer Stra-
ße 85, Kelk heim, � (0 61 95) 6 10 65

23.  April: Rathaus-Apotheke, Alte Schulstra- 
ße 2, Bremthal, � (0 61 98) 75 35

24.  April: Grüne Apotheke, Am Marktplatz 5, 
Kelk heim, � (0 61 95) 67 37 60

25.  April: Löwen-Apotheke, Kelkheimer Str. 10, 
Kelkheim, � (0 61 95) 6 15 86

26.  April: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 24, 
Hattersheim, � (0 61 90) 36 51

27.  April: Schwanen-Apotheke, Alte Bleiche 4, 
Hof heim, � (0 61 92) 90 13 07

28.  April: Alte Apotheke, Limburger Straße 1A, 
Königstein � (0 61 74) 2 12 64

  

Die Caritas-Diakonie Sozialstation Hofheim, 
Schmelzweg 1, ist telefonisch unter der Nummer 
(0 61 92) 69 51 zu erreichen. Der Anrufbeantwor-
ter wird auch an Wochenenden und Feiertagen 
regelmäßig abgehört. 
 

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst: Burgstraße 28 (Kellereigebäude) in Hof-
heim, Telefon (0 61 92) 92 17 14. Bürozeiten: 
Montag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00, Uhr.  
Außerhalb der Bürozeiten von 8.00 bis 22.00 Uhr 
erreichbar unter Mobiltelefon 0170 182 73 55.
 

15. April (Karfreitag): Dr. Diana Sewing,
� (0 61 92) 63 29, Am Stegskreuz 13, Hofheim.
16./17. April (Ostern): Dr. Philipp Krug, 
� (0 61 95) 725 77 55, Siemensstr. 17, Kelkheim.
18. April (Ostermontag): Dr. Diana Sewing,
� (0 61 92) 63 29, Am Stegskreuz 13, Hofheim.
23./24. April: Dr. Kirsten König, � (0 61 45) 
5 29 10, Riedstraße 60, Flörsheim.
  Der tierärztliche Bereitschaftsdienst an Wo chen-
enden beginnt samstags um 14 Uhr und endet 
montags um 7 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tierärztlicher Notdienst

Horizonte Hospizverein e.V.

Caritas Sozialstation

Burgfestspiele: 
Kartenvorverkauf im Rathaus

Der Kartenvorverkauf für die Eppsteiner 
Burgfestspiele beginnt. Karten zu allen Fest-
spielveranstaltungen sind ab sofort unter 
https://www.frankfurtticket.de oder telefonisch 
unter (0 69) 13 40 400 buchbar. Für die Operette 
„Die lustige Witwe“ gibt es Karten unter www.
adticket.de. Wer seine Karten persönlich im 
Vorverkauf kaufen möchte, kann dies noch 
am 20. April von 14 bis 15.30 Uhr im Rathaus 
I (Hauptstraße 99) oder am 6. Mai von 14 bis 
18 Uhr auf dem Eppsteiner Wochenmarkt. Das 
Programm der Eppsteiner Burgfestspiele findet 
sich unter www.eppstein.de.

Heizkörper   Fußbodenheizung
Pellet-Anlagen    Solar-Anlagen

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
große Ausstellung Heiztechnik

www.heizungsrechner-online.de

in 5 Minuten zum Angebot - mit 1-Tags-Montage
zur neuen Heizung

06122-92100   Fax 06122-6306
Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
EI

Z
U
N
G



Seite 3  Nr. 15-16/72Donnerstag, 14. April 2022 Eppsteiner Zeitung

Angebote gültig von Donnerstag, 14.04. bis Samstag, 16.04.2022

Baßler
Staufenstraße 8 
65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5973000
Ö­nungszeiten: 
Montag–Samstag: 8–21 Uhr

Wir wünschen frohe
Stoßen Sie mit uns an! Ostern.

Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Alle Preise sind in Euro angegeben. 
Herausgeber: Dirk Baßler e. K., Staufenstraße 8, 65817 Eppstein

Johannisberger Sekthaus
Rheingau Riesling Sekt brut
0,375-L-Flasche (1 L = € 20,72)

SUPER-KNÜLLER

7 77

Johannisberger Sekthaus

Sie sparen

8%

Stoßen Sie mit uns an! Ostern.Ostern.Ostern.

Ca dei Frati Lugana
0,75-L-Flasche
(1 L = € 14,81)

Charakteristik
In seiner Jugend ist er  
frisch, geradlinig und besitzt 
große Finesse und Eleganz  
mit zarten Noten von weißen  
und Balsamico-Blüten, 
Aprikosenduft und Mandeln. 
Die Zeit ermöglicht es ihm,  
sich zu entwickeln, die  
Mineralnoten entschiedener 
auszudrücken und so seine 
Komplexität mit jodierten Düften, 
Gewürzen und kandierten 
Früchten zu gewinnen.

Joseph Perrier Champagner  
Cuvée Royale Brut oder  
Brut Rosé 0,75-L-Flasche

SUPER-KNÜLLER

Sie sparen

23%
11 11

Charakteristik
Brut
Angenehmes, 
feinfruchtiges Bukett 
mit Aromen von 
Pfirsich, Ananas und
Biskuit. Erfrischend 
fruchtig im Geschmack 
mit feinwürzigem 
Nachhall.

Brut Rosé
Rote und schwar-
ze Beerenaromen, 
Veilchen und etwas 
Lakritze. Im Gaumen 
ergänzen sich Energie 
und Eleganz zum 
Geschmackserlebnis. 
Langes Finish.

Charakteristik
Ein typischer Riesling 
Sekt in bester Rhein-
gauer Manier, mit 
Noten von Zitrusfrucht 
und Pfirsich, besticht 
durch seine feine, 
anregende Säure 
und seinen trockenen 
Ausbau.

Passend dazu 
empfehlen wir unser 
Kaviar Zarin-Ei!

Montag–Samstag: 8–21 UhrMontag–Samstag: 8–21 Uhr

Ostern.Ostern.
Montag–Samstag: 8–21 Uhr

Ostern.
Montag–Samstag: 8–21 Uhr

Ostern.Ostern.Ostern.Ostern.

Vereine müssen auch 2022
weniger zahlen

Der Magistrat hat in seiner Sitzung Anfang 
April beschlossen, die vertraglich vereinbarten 
Entgelte für die exklusive Nutzung von städ-
tischen Räumen auch für 2022 zu verringern. 
Die Stadt Eppstein zeige sich damit auch 2022 
gegen das Ehrenamt kulant, betonen Bürger-
meister Alexander Simon und Erste Stadträtin 
Sabine Bergold. Die Nutzung der städtischen 
Räume ist für Vereine kostenfrei, anders sieht 
es aus, wenn Vereine Häuser oder Räume 
dauerhaft angemietet haben und dort deren 
Geschäftsstelle, Proberäume oder Lager un-
tergebracht sind. 

Der Magistrat hatte schon im Sommer 2020 
eine Kulanzregelung für Vereine beschlossen. 
Für die Zeit der kompletten Schließung der 
öffentlichen Gebäude und dem Entfall der Nut-
zungsmöglichkeit der vermieteten Räume im 
Zeitraum der Lockdowns wurden die Mieten 
zurückerstattet. Der Magistrat hatte zudem 
beschlossen, die Nutzungsentschädigung für 
von Vereinen genutzte Räumlichkeiten in städ-
tischen Gebäuden ab November 2020 bis zur 
erneuten Normalisierung der Nutzung zu mi-
nimieren. Betroffene Vereine zahlen seitdem 
etwa ein Drittel der vereinbarten Kosten. 

Durch das Wegfallen von bundes- und lan-
desrechtlichen Regelungen ist es inzwischen 
zu diversen Lockerungen gekommen. „Im Hin-
blick auf den Pandemieschutz wollen wir Anrei-
ze schaffen, dass Vereine sich auch außerhalb 
ihrer gemieteten Räume treffen“, so die beiden 
Rathauschefs. Deshalb soll die bisherige Min-
derung der Mietkosten auch komplett für 2022 
gelten. Von 2020 bis 2022 verzichtete die Stadt 
damit, so Kämmerin Bergold, auf Einnahmen in 
Höhe von rund 9000 Euro.  EZ

Gimbacher Straße „einfach weiter gebaut“
Der zweite Abschnitt der Straßenbauarbeiten 

in der Gimbacher Straße ist so gut wie beendet. 
Am Donnerstag, 14. April, wird die Straße am 
Nachmittag freigegeben. Damit ist auch wieder 
die direkte Zufahrt zum Kaisertempel und zum 
Restaurant gewährleistet. 

Die Anlieger in der Gimbacher Straße und 
dem Alten Fischbacher Weg gelangen dann 
wieder ungehindert zu ihren Anwesen. Unter 
Umständen wird es nach Ostern noch zu der 
einen oder anderen Nacharbeit an der Straße 
kommen: dies erfolgt dann aber ohne Voll-
sperrung. 

Sehr zufrieden zeigt sich Bürgermeister Ale-
xander Simon mit den Arbeiten. „Kosten- und 
Zeitpläne sind eingehalten und die Arbeiten 
verliefen sehr harmonisch“, so der Baudezer-
nent. Da es im weiteren Verlauf der Gimba-
cher Straße noch Schlaglöcher gab, hatte der 
Bürgermeister angeregt, die Straße „einfach 

weiterzubauen“. Nach entsprechender Begut-
achtung und Freigabe des Angebotes durch 
einen Beschluss des Magistrates wurde für 
eine Fläche von weiteren 700 Quadratmetern 
Asphalt bestellt und eingebaut. 

Die Mehrkosten hierfür betrugen überschau-
bare 35 000 Euro. „Weil Baumaschinen und 
Personal vor Ort waren, ist dies eine äußerst 
kostengünstige Verbesserung“, so der Bürger-
meister. 

Insgesamt wurde die sehr beengte Straße 
nach Möglichkeit verbreitert und mit mehreren 
Begegnungs- und Ausweichbuchten versehen. 
Vier erhöhte Pflasterflächen in der Straße sollen 
die Geschwindigkeit verringern. Im vergange-
nen Jahr wurde die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit auf 20 Stundenkilometer festgesetzt. 

Wer sich einen Eindruck von der „neuen“ 
Gimbacher Straße machen möchte kann dies 
auch unter https://t1p.de/o0zm tun.  EZ

Im zweiten Bauabschnitt der Gimbacher Straße wurden der gesamte Unterbau der Straße er-
neuert, aber auch Ausweichbuchten angelegt.  Foto: Stadt Eppstein
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Laurentius, St. Margareta,  
St. Jakobus und St. Michael

Donnerstag, 14. April – Gründonnerstag
20.00 Uhr  Eppstein: Abendmahlmesse
Freitag, 15. April – Karfreitag
10.00 Uhr  Vockenhausen: Kinderkreuzweg, s.u.
15.00 Uhr  Niederjosbach: Karliturgie, s.u.
Samstag, 16. April
20.00 Uhr Ehlhalten: Osterfeuer, s.u.
20.00 Uhr  Vockenhausen: Kleine Osternacht 

am Feuer, s.u.
21.00 Uhr  Vockenhausen: Osternachtfeier, s.u.
Sonntag, 17. April – Ostersonntag
  9.30 Uhr  Ehlhalten: Hochamt
11.00 Uhr  Niederjosbach: Hochamt
Montag, 18. April – Ostermontag
  9.30 Uhr Bremthal: Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier
Dienstag, 19. April
18.00 Uhr  Ehlhalten: Eucharistiefeier (Zeleb-

rant Pfr. Stefan Müller)
Mittwoch, 20. April
18.00 Uhr  Bremthal: Rosenkranzgebet
Donnerstag, 21. April
10.30 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier in der 

Seniorenresidenz
Samstag, 23. April
18.00 Uhr  Bremthal: Eucharistiefeier
Sonntag, 24. April
  9.30 Uhr  Bremthal: Erstkommunionfeier mit 

der Gruppe Mayim
  9.30 Uhr  Ehlhalten: Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Vockenhausen: Eucharistiefeier
11.15 Uhr  Niederjosbach: Erstkommunionfeier 

mit der Musikgruppe Ehlhalten
Montag, 25. April
10.00 Uhr  Bremthal: Dankamt der Erstkommu-

nionkinder, s.u.
Dienstag, 26. April
18.00 Uhr  Ehlhalten: Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. April
18.00 Uhr  Bremthal: Rosenkranzgebet
Donnerstag, 28. April
18.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier
•  Es gilt die Pflicht zum Tragen einer FFP2- 
oder OP-Maske durchgehend während des 
Gottesdienstes.
Besondere Veranstaltungen und Hinweise
• Die Veranstaltungen sind, wenn nicht anders vermerkt,
in den jeweiligen Pfarrheimen bzw. Gemeindezentrum • 

ÖKUM. BÜCHEREIEN: Die Bücherei Ehlhal-
ten im Rathausweg ist geschlossen. Die Bü-
cherei in Niederjosbach ist in den Osterferien 
geschlossen. Anmeldung für die Zeit danach: 
https://cutt.ly/kinderbuecherei_april_mai_2022. 
Infos: buecherei-njb@web.de.
FAMILIEN: In Vockenhausen trifft sich eine 
Krabbelgruppe nach Voranmeldung jeden 
Freitag außer Karfreitag im Pfarrheim, Kirchen-
pfad 4 (2G-Regel). Das Treffen ist für Babys 
und Kleinkinder im Alter von 0 bis 3 Jahren (10 
bis 11.30 Uhr). Infos: Kathrin Kuhn, Telefon 
0162 695 41 73.
ERSTKOMMUNION: Ausgabe der Erstkom-
muniongewänder am Dienstag, 19. April, für 
Bremthal/Niederjosbach/Wildsachsen und 
Donnerstag, 28. April für Ehlhalten/Eppstein/
Vockenhausen, jeweils 14 bis 16 Uhr im Zent-
ralen Pfarrbüro. Es darf jeweils nur eine Familie 
mit Maske eintreten. • Proben für die Erst-
kommuniongottesdienste am Freitag, 22. 
April, 15 Uhr in St. Margareta Bremthal und 
um 16.30 Uhr in St. Michael Niederjosbach; 
am Freitag, 29. April, 15 Uhr für die Gruppe 
Frankenbach/Hofmann/Dambacher und um 
16.15 Uhr für die Gruppe Schmatloch/Priebe. 
• Erstkommuniongottesdienste am Sonn-

tag, 24. April, 9.15 Uhr in St. Margareta für 
Bremthal/Wildsachsen; um 11.15 Uhr in St. 
Michael für Niederjosbach; am Sonntag, 1. 
Mai, 9.30 Uhr für die Gruppe Frankenbach/
Hofmann/Dambacher und um 11.15 Uhr für 
die Gruppe Schmatloch/Priebe, jeweils in St. 
Jakobus Vockenhausen. • Dankgottesdienst 
am Montag, 25. April, 10 Uhr in St. Margareta 
für Bremthal/Wildsachsen. Die Gottesdienste 
sind den Erstkommunionkindern und ihren 
Familien vorbehalten.
OSTERN: Kinderkreuzweg am Karfreitag, 
15. April, 10 Uhr im Pfarrheim Vockenhausen.  
• Karliturgie mit der Schola am Karfreitag, 
15. April, 15 Uhr in St. Michael Niederjosbach. 
• Kleine Osternacht am Feuer am Samstag, 
16. April, 20 Uhr bei jedem Wetter im Hof der 
Kita St. Jakobus Vockenhausen. Wortgottes-
feier für Familien und andere Interessierte. • 
Feier der Osternacht mit Eucharistiefeier 
am Samstag, 16. April, 21 Uhr in St. Jakobus 
Vockenhausen. • Osterfeuer am Samstag, 
16. April, ab 20 Uhr vor dem Gemeindehaus 
Ehlhalten mit Impulsen und Liedern zu Ostern. 
• Zum Empfang der Hauskommunion vor 
Ostern bitte telefonisch im Zentralen Pfarrbüro 
melden (Telefonnummern s.u.)

KINDER UND JUGENDLICHE: Vorberei-
tungstreffen des Zela-Teams am Samstag, 
30. April, 18 Uhr im Pfarrheim Bremthal.
WEITERE: Osterschmücken in Ehlhalten. 
Seit Palmsonntag, 10. April, können wasser-
fest bemalte Ostereier an die Zweige am Kir-
chengeländer gehängt werden. • „Post an 
den lieben Gott“ aus Niederjosbach. Bis 
Ostermontag, 18. April, können Fürbitten oder 
Wünsche mit Ostereiern am Kirchengelän-
der angebracht werden. • Ökumene in Be-
wegung am Sonntag, 24. April, 15 Uhr auf 
dem Parkplatz Dattenbachhalle (Ehlhalten).
GREMIEN UND AUSSCHÜSSE: Vorberei-
tungstreffen Familiengottesdienste am Mitt-
woch, 27. April, 19 Uhr, im Pfarrheim Bremthal. 
• Sitzung Verwaltungsrat am Donnerstag, 5. 
Mai, 19.30 Uhr im Pfarrheim Eppstein.
KIRCHENMUSIK: Proben des Kinderchors 
Instrument Stimme dienstags 15.25 bis 16.10 
Uhr B-Chor, 16.10 bis 16.40 Vorchor, 16.45 
bis 17.45 Uhr A-Chor jeweils im GZ Niederjos-
bach. Anmeldungen für den Kinderchor bei Bir-
git Schmickler (E-Mail: info@birgit-schmickler.
de). • Probe der Gruppe Mayim am Freitag, 
23. April, 20 Uhr im Pfarrheim Bremthal.
Pastoralteam:
Pater Anto Batinic  Tel. 59 17 41
priesterlicher Mitarbeiter a.batinic@stpup.de
Andrea Höfling, Gemeinderef., Tel. 57 66 30
andrea.hoefling@katholisches-eppstein.de
Pastoralreferent Enrico Wagner
Tel. (0 61 92) 92 98 50, e.wagner@stpup.de

Zentrales Pfarrbüro Eppstein, Burgstraße 31,
pfarrbuero@katholisches-eppstein.de
Bürozeit: Mo, Di, Fr 9 bis 12, Di 15 bis 18 Uhr
Telefon: 3 20 46 und 3 20 47 – Zutritt nur mit 
FFP2- oder OP-Maske sowie der 3G-Regel. 
Das Pfarrbüro ist heute, 14. April nur bis 12 
Uhr und am 28. April telefonisch gar nicht zu 
erreichen.

Evangelische Talkirchengemeinde
Eppstein und Vockenhausen

• Soweit nicht anders angegeben, sind Gottes dienste  
in der Talkirche, Veranstaltungen im Gemeindehaus •
Donnerstag, 14. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrn. Schuffenhauer/

Vikarin Clausing)
20.30 Uhr  Chorprobe „Vox Vallis“ (Talkirche)
Freitag, 15. April – Karfreitag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit „Vox Vallis“ 

(Vikarin Clausing)
Samstag, 16. April – Karsamstag
22.00 Uhr  Feier der Osternacht   

(Pfrn. Schuffenhauer)
Sonntag, 17. April – Ostersonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Posaunenchö-

ren Eppstein-Hofheim   
(Pfrn. Schuffenhauer)

Mittwoch, 18. April – Ostermontag
10.00 Uhr  Gottesdienst (Vikarin Clausing)
Dienstag, 19. April
14.00 Uhr  Töpferkreis im Gemeindehauskeller
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe (Hofheim)
Donnerstag, 21. April
14.30 Uhr  Offene Sprechzeit
16.30 Uhr  Spielerunde „Zug um Zug“
Sonntag, 24. April
10.00 Uhr  Gottesdienst (Rosemarie Zimmer-

mann)
Montag, 25. April
10.00 Uhr  Spieltreff
14.30 Uhr  Handarbeiten im Laden
Dienstag, 26. April
14.00 Uhr  Töpferkreis im Gemeindehauskeller
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr  Männerforum
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe (Hofheim)
Donnerstag, 28. April
14.30 Uhr  Offene Sprechzeit
16.30 Uhr  Spielerunde „Zug um Zug“
•  Für die Gottesdienste gelten die 3G-Regel 
und Maskenpflicht.
•  Bethel-Kleidersammlung am Montag, 
25. April. Sammelstelle bei Familie Honomichl, 
Am Dornbusch 29a, Vockenhausen.
•  Treffen des Männerforums Religion und 
Kultur am Dienstag, 26. April, 19 Uhr.
•  Abendgottesdienst am Samstag, 30. April, 
18 Uhr mit Taufe).
•  Abendmusik am Samstag, 7. Mai, 18 Uhr 
in der Talkirche mit dem Vokalensemble „Sur-
Praise“.
•  Gemeindebüro: Rossertstraße 24, Eppstein
Telefon  85 33, Fax 3 43 49;  E-Mail: ge  mein   de 
@talkirche.de, www.talkirche.de;   
Büro zei ten: Mo und Mi von 9 bis 11 Uhr und 
nach Verein ba rung; Büro: Brigitte Wagner
Pfrn. Heike Schuffenhauer, Telefon: 85 33; 
Vikarin Mareike Clausing
mareike.clausing@talkirche.de
Familienzentrum/Treffpunkt Laden: Burg-
straße 55, Lisa Strahlendorf, kontakt@familien-
zentrum-eppstein.de, Telefon 01520 565 63 00

Neuapostolische Kirche Niedernhausen
Got tesdienst: Sonntags, 10 Uhr und mittwochs, 
20 Uhr; Kirche Niedernhausen, Am Felsen keller 
41. Teilnahme nur mit Anmeldung: E-Mail an 
volker.pahlkoetter@nak-niedernhausen

Kirchliche Nachrichten

Die erste Heilige Kommunion 
empfangen im Gottesdienst am 
Sonntag, 24. April
in Sankt Margareta Bremthal
folgende Kinder:

Gabriel D‘India
Nickolas Diedrich
Michelle Domes
Seline Domes
Sven-Leon Eichert

Sebastian Frönd
Josephine Gerling
Charlotte Graf
Helen Kügler
Emil Schmidt

…und in Sankt Michael Niederjosbach:

Aneta Aldheim
Darian Fajfar
Henning Reiter

Liza Schrott
Alina Sievers
Lilou Zerjeski
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Vom Kirchenjournalisten zum Seelsorger
Pater Anto Batinic ist der Neue 

im Team von drei Priestern in 
Hofheim. Gemeinsam arbeiten 
sie an der Zusammenführung der 
Pfarrei Eppstein mit der Pfarrei 
Hofheim-Kriftel zur Pfarrei neuen 
Typs St. Elisabeth zum 1. Januar 
2023. In den kommenden Mona-
ten ist Batinic hauptsächlich für 
Eppstein zuständig. Im Laufe des 
Sommers, so der Geistliche, wer-
den Pfarrer Helmut Gros, Kaplan 
Johannes Funk und er mit dem 
gemeinsamen Pastoralausschuss 
Main-Taunus Mitte die Aufgaben 
neu verteilen. Pfarrer Gros ist offi-
ziell zum Pfarrer und Pfarrverwal-
ter von Eppstein ernannt worden, 
Batinic ist Kooperator in Eppstein.

Er betont, dass alle drei Priester 
im Laufe des Jahres nach Eppstein kommen. 
„Wir wollen rotieren, damit die Gemeinden das 
gesamte Priester-Team kennenlernen. Bis zum 
Ende des Jahres werden die Struktur der künf-
tigen Großpfarrei und die Aufgaben der Seel-
sorger festgelegt. In der Pfarrei neuen Typs 
übernehme jeder bestimmte Aufgaben und 
Schwerpunkte. Aber noch ist Pater Anto dabei 
als Pfarrvertreter, die fünf Eppsteiner Kirchorte 
kennenzulernen. 

Vorgänger Pfarrer Gaspar Minja zeigte ihm 
noch vor seinem Umzug die fünf Stadttei-
le und die Kirchen. Die Küster und Küsterin-
nen habe er bereits kennengelernt und sei 
zu Ortsausschüssen eingeladen worden. Auch 
an Ostern werde er Gottesdienste in einigen 
Eppsteiner Kirchen halten. Gefreut habe er 
sich über den regen Besuch seiner ersten Got-
tesdienste. Auch künftig solle es in den fünf 
Kirchorten Gottesdienste geben, vor allem an 
Sonn- und Feiertagen. Welche Gottesdienste 
eingeschränkt werden, werde im Laufe des 
Jahres der Pastoralausschuss festlegen.  

Im Pfarrbüro im alten Pfarrhaus in der Burg-
straße ist Batinic häufig zu erreichen, auch 
wenn er in Frankfurt wohnt und offiziell zur 
Pfarrei St. Peter und Paul in Hofheim gehört. 
Er habe sich vorgenommen, so oft wie möglich, 
„die gute Taunusluft“ in Eppstein zu genießen, 
sagt der 59-Jährige, der sich in Frankfurt zu 
Hause fühlt und Eintracht-Fan ist. 

Batinic ist Bosnier und wuchs in der Nähe 
von Sarajewo auf, wo er auch sein Studium 
begann. Nach der Schule entschied er sich 
für eine geistliche Laufbahn, studierte Theo-
logie und Philosophie und trat 1981 dem Fran-
ziskaner-Orden bei. Seinen Studienabschluss 
machte er in Zagreb, wurde danach Kirchen-
journalist und spezialisierte sich auf das Thema 
ökumenische Kirchentheologie. 

Seit 1994 schrieb er für die Frankfurter Mo-
natszeitschrift „Lebendige Gemeinde“ der kro-
atischen katholischen Gemeinden in Deutsch-
land. Damals, mitten in den Kriegen in Ex-Ju-
goslawien, wurde Batinic von seinen Ordens-
oberen nach Deutschland entsendet und kam 
zum Bistum Limburg. 2002 fragte der damalige 
Bischof Franz Kamphaus den Ordensbruder, 
ob er sich auch ein seelsorgerisches Amt vor-
stellen könne. Zuvor hatte Batinic den Bischof 
als Journalist auf mehreren Reisen begleitet. Er 
wies ihn darauf hin, erinnert sich Batinic, „dass  
ich nie Pfarrer war, immer nur Journalist“.

Nach einer einjährigen Vorbereitungszeit im 
Westerwald, begann Batinic als Pfarrer in der 
Christophorus-Gemeinde in Preungesheim, 
wo er damals schon wohnte, und übernahm 
später die zusammengelegte Groß-Pfarrei St. 
Franziskus im Nordosten Frankfurts. Das Vor-
bereitungsjahr habe er auch genutzt, um sein 

Deutsch zu verbessern. „Ich schrieb ja immer 
noch hauptsächlich in kroatisch“, erinnert er 
sich. Nach 17 Jahren, im Oktober 2021, habe 
er sich eine Auszeit genommen und wurde ge-
fragt, ob er in Hofheim anfangen wolle. 

Nach so vielen Jahren in Deutschland hat 
er sich auch ein Bild von der deutschen Glau-
benshaltung gemacht und beobachtet viele 
Einschnitte und Zweifel. Dabei sieht er die 
große Zahl der Kirchenaustritte in Deutschland 
auch als ein „typisches Phänomen in Ländern 
wie Deutschland, Österreich und der Schweiz“, 
das es laut Batinic so massiv in anderen Län-
dern nicht gebe. Allerdings wundere es ihn 
nicht, dass sich Menschen angesichts der vie-
len Skandale von den Kirchen abwenden, sagt 
er mit Blick auf Missbrauchs-Vorwürfe und 
Jahrzehntelanges Schweigen sowie den Bau- 
und Finanzskandal um den früheren Limburger 
Bischof Franz-Peter Tebartz-van Elst.

Aber auch der gesellschaftliche Wandel und 
die Folgen der Postmoderne, sind aus seiner 
Sicht Gründe für das Schwinden des kirch-
lichen Einflusses in modernen Gesellschaften, 
ebenso der demografische Wandel: Viele junge 
Menschen sind nicht mehr in der Kirche und 
unter den zugewanderten Einwohnern sind 
viele Nichtchristen. Multikulturelle Einflüsse, 
wie sie früher nur in den Großstädten zu finden 
waren, gebe es längst flächendeckend auch in 
ländlichen Gemeinden. 

Die Aufgabe der Kirche sei es nun, sich 
darauf einzustellen. Der synodale Weg, den 
die Kirche im Februar beschlossen habe, hält 
er für richtig, die darin geforderten Reformen  
für absolut notwendig. Sie wenden sich gegen 
Missbrauch von Macht und Diskriminierung 
und setzen sich für Geschlechtergerechtig-
keit ein: Frauen in Weiheämtern, das sei nur 
gerecht, ebenso, wie das Zölibat für Priester 
auf Freiwilligkeit beruhen sollte. Beides lasse 
sich nicht aus der christlichen Lehre ableiten, 
sondern aus der kirchlichen Tradition und die 
könne geändert werden, sagt Batinic. Für die 
künftige Großpfarrei Hofheim-Kriftel-Eppstein 
erhofft er sich auch, dass das ehrenamtliche 
Engagement deutlich gestärkt werde.  bpa

Ev. Emmausgemeinde Eppstein
Bremthal, Ehlhalten, Niederjosbach

•  Soweit nichts anderes angegeben ist, sind die
Ver  an staltungen im Gemeindezentrum Emmaus • 

Donnerstag, 14. April
15.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
19.00 Uhr Agapemahl oder Andacht, s.u. 
Freitag, 15. April – Karfreitag
10.00 Uhr  Gottesdienst (Seniorenresidenz)
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 

Moritz Mittag.
Sonntag, 17. April – Ostersonntag
  6.00 Uhr  Gottesdienst (bei guter Witterung 

am Osterfeuer)
Montag, 18. April – Ostermontag
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Moritz Mittag)
12.00 Uhr Osterspaziergang, s.u.
Dienstag, 19. April
11.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
19.00 Uhr  Gottesdienstvorbereitungsteam
Mittwoch, 20. April
15.30 Uhr  Brückentreffen: Frühlingslieder sin-

gen mit Sabine Blomer
Donnerstag, 21. April
15.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren

•  Regelungen für Gottesdienste: Es gilt die 
3G-Regel, Geimpfte und Genesene können 
beieinandersitzen. FFP2-Maske erforderlich. 
Aktuelles: www.emmaus-bremthal.de.
•  Die Gottesdienste werden weiterhin ge-
streamt d.h. zeitgleich übertragen und sind bei 
YouTube unter „Bremmaus“ zu finden.
•  Agapemahl oder Andacht am Gründon-
nerstag, 14. April, 19 Uhr (aktuelle Hinweise auf 
der Webseite beachten) 
•  Familienwanderung der Stiftung mit Pick-
nick am Ostermontag, 18. April. Beginn nach 
dem Gottesdienst.
•  Kleidersammlung für Bethel am Freitag, 22. 
April. Abgabestellen: GZ Emmaus, Bremthal; 
Familie Reif, Hellmersgarten 8, Ehlhalten; Fa-
milie Haug, Am Honigbaum 2b, Niederjosbach.
•  Gemeindebüro: Freiherr-vom-Stein-Str. 24, 
Bremthal, Martina Schenck, Telefon 3 37 70,  
Telefax 3 28 62, E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de, www.emmaus-bremthal.de
Pfarrer Moritz Mittag, Telefon 581 27 80

Kirchliche Nachrichten

Sozialberatung von DRK und VdK
Das DRK Eppstein berät im Auftrag der 

Stadt Eppstein über soziale Hilfen. In der 
Geschäftsstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes in Vo ckenhausen, Hauptstraße 72, hat 
Juliane Rödl als aufsuchende Beraterin 
montags, mittwochs und freitags von 9 
bis 12 Uhr Sprechstunde und ist unter der 
Rufnummer 577 39 03 oder E-Mail juliane. 
roedl@drk-maintaunus.de zu erreichen. Sie 
organisiert auch die Nachbarschaftshilfe für 
Senioren und nimmt Anfragen beispielsweise 
für Einkäufe telefonisch entgegen. Außerhalb 
der Öffnungszeiten können Wünsche mit Na-
men und Kontaktdaten auf den Anrufbeant-
worter gesprochen werden.

Im Familienzentrum Eppstein, Burgstraße 
55, bietet Lisa Strahlendorf donnerstags von 
14.30 bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde 
an. Telefonisch kann ein Termin vereinbart 
werden unter 01520 565 63 00.

Der VdK Eppstein bietet seine Sprechstun-
de zur Zeit nur telefonisch an. VdK-Vorsitzen-
de Inge-Lore Steinmetz ist unter der Nummer 
588 12 08 erreichbar.

Mike Falke
Garten- u.
Landschaftsbau
Hauptstr. 72
Eppstein-Vockenhausen

Mobil: 0172 – 316 89 33
falkemike9@googlemail.com

Pater Anto Batinic spricht über die neuen Aufgaben. bpa

Leserbriefe in der EZ:
www.eppsteiner-zeitung.de 

 Meine Eppsteiner / Leserbriefe
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Eröffnung in Hofheim, Konzerte in Eppstein
Zum 12. Mal lädt die Talkirchengemeinde im 

Mai zum Internationalen Eppsteiner Klavierfest 
ein. Auch dieses Jahr mit virtuosen Künst-
lerinnen und Künstlern. Eröffnet wird das Fes-

tival am Sonntag, 
8. Mai, um 18 
Uhr mit einem 
kammermusika-
lischen Konzert 
im Plenarsaal des 
Landratsamtes 
Hofheim. Höhe-

punkt ist ein Gala-Konzert am 26. Mai mit dem 
„Franck Piano Quintet“ und Professor Grigory 
Gruzman als Ehrengast. Er wirkte bereits beim 
ersten Eppsteiner Klavierfest 
2011 mit. 

Das „Franck-Piano-Quintet“ 
mit Michel Gershwin (Violine), 
Igor Mishurisman (Violine), Ana-
stasiya Mishurisman (Bratsche), 
Dmitrij Gornowskij (Cello) sowie 
Anna Victoria Tyshayeva (Klavier) 
spielt auch beim Eröffnungskon-
zert am 8. Mai. Anlässlich des 
200. Geburtstages von César 
Franck steht dessen Klavier-
quintett in f-Moll, seine Sonate 
für Violine und Klavier in A-Dur 
sowie weitere Werke von Kom-
ponisten der Romantik auf dem 
Programm. Nur für das Konzert in Hofheim 
wird Eintritt erhoben: Er beträgt im Vorverkauf 
25 Euro, an der Abendkasse 30 Euro. 

Für unter 18-Jährige und Menschen aus der 
Ukraine ist der Eintritt frei, gegen Vorlage des 
Ausweises. Karten gibt es in Hofheim im Land-
ratsamt (Kulturamt, Tel. (0 61 92) 2 01 25 36, kul-
tur@mtk.org), in der Buchhandlung am Alten 
Rathaus in Hofheim, oder bei Frankfurt Ticket 
GmbH www.frankfurt-ticket.de). Die Abend-
kasse öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn, 
es besteht freie Platzwahl.

An den beiden letzten Wochenenden im Mai 
erklingen jeweils von Donnerstag bis Sonn-
tag (19. bis 22. und 26. bis 29. Mai) um 18 
Uhr – diesmal wieder am gewohnten Ort in 
der Talkirche – Konzerte für Klavier Solo oder 
kammermusikalische Besetzung. 

Den Reigen der acht Konzerte eröffnet am 
Donnerstag, 19. Mai, der italienische Pianist 
Alberto Lodoletti mit Werken von Beethoven, 
Schumann und Liszt. Am Freitag, 20. Mai ist 
das Erlanger Musikinstitut mit seinem Leiter, 
dem Cellisten Tilmann Stiehler, sowie Mitglie-
dern der Klavierklasse von Anna Tyshayeva 
zu Gast in der Talkirche. Sie spielen Komposi-
tionen von Bach, Mozart, Beethoven, Chopin.

Das Neuberin-Trio mit Sarah 
Stamboltsyan (Klavier), Artas-
hes Stambolt-syan (Violine) und 
Peter Manz (Cello) bringt am 
Samstag, 21. Mai, „Armenische 
Impressionen“ zu Gehör. Das 
Trio zeigt die Entwicklung der 
armenischen Musik vom Beginn 
des 20. Jahrhunderts bis in die 
Gegenwart und spielt Werke von 
Komitas, Khachaturyan, Haru-
tyunyan und zum Abschluss das 
großartige Klaviertrio von Arno 
Babajanyan. 

Ergänzt wird die Musik durch 
an die Leinwand projizierte Bil-

der von Armenien, der Natur und Sehenswür-
digkeiten sowie der Komponisten. Die Pianistin 
des Trios, Sarah Stamboltsyan, moderiert den 
Abend. 

Am Sonntag, 22. Mai spielen Yaxi-ang You 
sowie Prof. Wolfgang Manz teilweise solo, teil-
weise vierhändig Klavierwerke von Chopin, 
Ravel, Brahms und Dvorak.

Der Eintritt zu den Konzerten in der Talkirche 
ist frei, um eine der Klasse der Konzerte ange-
messene Spende wird gebeten. Nähere Infos 
zum Programm unter www.talkirche.de.

Neue Bank im Seyental
Der NABU Eppstein hat eine neue Bank, 

unter der Bezeichnung „Seniorenparkplatz“ im 
Bremthaler Seyental/Beune am Neufeld auf-
gestellt. Der beliebte Wanderweg „Rund um 
Eppstein“ führt an dieser Stelle vorbei. Vor-
sitzender Torsten Wolf (Foto) hat sie bereits 
ausprobiert. Im Sommer steht die Bank im 
Schatten eines Apfelbaums.  Foto: privat

Konfirmanden jetzt anmelden
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des 

neuen Jahrgangs 2022/2023 – in der Regel 
besuchen sie die 7. Klasse – können im Ge-
meindebüro der Evangelischen Talkirchenge-
meinde telefonisch unter der Nummer 85 33 
oder per E-Mail gemeinde@talkirche.de an-
gemeldet werden. 

Auch Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, sind zur Vorbereitung auf die Konfirma-
tion eingeladen. Ihre Taufe wird im Laufe der 
Konfirmandenzeit oder im Konfirmationsgot-
tesdienst gefeiert. Der Unterricht findet am 
Dienstagnachmittag statt.

Konzert mit dem Ensemble 
„SurPraise“ in der Talkirche

Bei der nächsten Abendmusik am Samstag, 
7. Mai, um 18 Uhr ist das Vokal-Ensemble 
„SurPraise“ unter der Leitung des Frankfurter 
Kirchenmusikers Christoph Kuhn zu Gast in 
der Talkirche. Unter dem Motto „Every Day is 
a day of Thanksgiving“ singt das 14-köpfige 
Ensemble Lieder mit christlichen Texten, die 
zum Mitsingen animieren. Das Repertoire von 
SurPraise reicht von meditativen Gesängen bis 
zu modernem Gospel. Für das Konzert wird um 
die Einhaltung der 3G-Regel und das Tragen 
einer Maske gebeten. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erwünscht.

Männerforum: Gespräch über 
den Krieg in der Ukraine

Das „Männerforum Religion und Kultur“ lädt 
am Dienstag, 26. April. um 19 Uhr im Raum 
„Burgblick“ in der Kinderkrippe, Rossertstraße 
24a, zum Gespräch über den Krieg in der Uk-
raine ein. Der Eppsteiner Dr. Jürgen Cremer, 
viele Jahre Mitglied im Kirchenvorstand, hält 
einen Vortrag über die Ukraine, die Geschichte 
ihrer Unabhängigkeit und ihre Identität, auch 
mit Blick auf die orthodoxe Religion. Cremer 
hatte beruflich viele Kontakte in die Ukraine 
und besuchte das Land zwischen 1994 und 
2016 häufig. Er kann sich dank seiner Rus-
sischkenntnisse mit den Menschen verständi-
gen und lernte das Land kennen. 

Alle am Thema interessierten Mitbürger sind 
willkommen. Es gelten 3G-Regeln. Das Tragen 
einer Maske ist erwünscht.

Kleidersammlung für Bethel
Kleider für Bethel können am Montag, 25. 

April, bei Familie Honomichl in Vockenhausen, 
Am Dornbusch 29a, in Säcken in der Garage 
abgestellt werden. 

Auch in der Emmausgemeinde wird für die 
Bethel-Stiftung Kleidung gesammelt. Annah-
mestellen in Bremthal sind am Freitag, 22. 
April, im Gemeindezentrum in der Freiherr-
vom-Stein-Straße 24, in Ehlhalten bei Familie 
Reif, Hellmersgarten 8 und in Niederjosbach 
bei Familie Haug, Am Honigbaum 2b. Der Erlös 
aus dem Verkauf wird für die vielfältigen diako-
nischen Aufgaben Bethels verwendet. 

Die künstlerische Leiterin 
Anna Tyshayeva.

Schnee und Blüten für 
das Foto des Monats April

„Blüten im Schnee“ lautete das Motto für 
das Bild des Monats April der Fotogruppe 
Eppstein im Kulturkreis. Mehrere Mitglieder 
der Fotogruppe dokumentierten den heftigen 
Wintereinbruch am ersten April-Wochenende. 
Als bestes Bild wurde eine Makroaufnahme 
von Walter Helmling ausgesucht. Es zeigt eine 
mit Schnee bedeckte Blütendolde der Blut-Jo-
hannisbeere in einem Garten in Ehlhalten. 

Die Fotogruppe Eppstein trifft sich immer 
montags um 19.30 Uhr im Backhaus Bremthal. 
Interessierte sind willkommen.

Hospizverein Horizonte feiert 
sein 20-jähriges Bestehen

Der Hospizverein Horizonte feiert im Mai sein 
eigentlich für 2021 geplantes Fest zum 20-jäh-
rigen Bestehen mit zwei Veranstaltungen. Die 
Menschen aus Hofheim, Eppstein und Kriftel 
sind eingeladen, mitzufeiern, denn in allen drei 
Kommunen ist der Hospizverein tätig.

Am Freitag, 6. Mai, findet ein Vortrag mit Dis-
kussion zum Thema: „Spannungsfeld Palliativ-
medizin und Suizidassistenz“ von 14 bis 18.30 
Uhr in der Hofheimer Stadthalle statt. Der Film 
„In Liebe lassen“ von Emmanuelle Bercot mit 
Catherine Deneuve wird am Mittwoch, 11. Mai, 
im Movies Hofheim, Chinonplatz 6, gezeigt. 
Es geht für den Hauptdarsteller darum, seine 
Krebsdiagnose zu akzeptieren und sich auf 
den Tod vorzubereiten. Der Film beginnt um 
19 Uhr. Zuvor ist um 18 Uhr ein Sektempfang.

Der Verein bittet um Anmeldung unter der 
E-Mail info@horizonte-hospizverein.de oder 
unter der Telefonnummer des Hospizvereins 
(0 61 92) 92 17 14. Die beiden Veranstaltungen 
sind kostenlos, um Spenden wird gebeten.
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Treff und Mädchencafé offen für alle Eppsteiner Jugendlichen
Fast genau zwei Jahre nach Be-

ginn der Pandemie öffnete die Stadt 
in der vorigen Woche wieder die 
Jugendräume im Alten Rathaus in 
Bremthal. Zur Begrüßung gab es 
Kaffee und kalte Getränke, Erste 
Stadträtin Sabine Bergold und die 
beiden Jugendarbeiter Maike Baxa 
und Johannes Herr brachten selbst 
gebackene Muffins und Kuchen 
mit und erläuterten das Konzept. 
Wie bisher gibt es im ausgebauten 
Dachgeschoss der ehemaligen Ver-
waltungsstelle am Dorfplatz den all-
gemeinen Jugendraum und, räum-
lich abgetrennt, das Mädchencafé. 

Der Jugendraum ist künftig mitt-
wochs von 15 bis 20 Uhr geöffnet, 
das Mädchencafé alle zwei Wochen zur glei-
chen Zeit. Mädchen habe dann die Wahl zwi-
schen dem offenen Treff und den Aktivitäten 
im Mädchencafé. Während das Mädchencafé 
zuletzt vor allem von älteren Grundschülerin-
nen genutzt wurde, will Baxa künftig wieder 
Angebote für Mädchen aller Altersgruppen 
machen. Zu den ersten Besucherinnen gehör-
ten Emma, Nora und Carolin. Die drei Zwölf-
jährigen waren während ihrer Grundschulzeit 
regelmäßig im Mädchencafé. Damals wurde 
es vorübergehend von der Schul-Betreuung 
der Comenius-Schule geleitet. Jetzt schauten 
die drei Sechstklässlerinnen sich als erste im 
wieder eröffneten Mädchencafé um. Ideen für 
künftige Projekte schrieben sie auf Zettel und 
klebten sie auf ein Plakat, das Maike Baxa vor-
bereitet hatte. 

Emma schlug einen Kurs „Glutenfreies Ba-
cken“ vor, alle drei fanden, dass die Wände 
des Mädchencafés frische Farbe nötig hätten. 
„Beim Streichen bin ich sofort dabei“, begrüßte 
Baxa die Idee, „wir müssen uns nur noch auf 
die Farbe einigen und schauen, wie wir Geld für 
das Material bekommen.“ Grundsätzlich arbei-
ten die beiden Jugendarbeiter partizipativ und 
wollen möglichst viel Verantwortung abgeben, 
so Baxa: „Wir sammeln die Ideen und schauen, 
was sich umsetzen lässt.“

Das Angebot richte sich an Jugendliche aus 
allen Stadtteilen und orientiere sich an den Be-
dürfnissen und Wünschen der Jugendlichen, 
betonte auch Herr, „sie sollen die Räume als 
ihre Räume begreifen und eigene Projekte aus-
arbeiten“. Für die Jugendarbeit seien die Räu-

me ein wichtiger Ort, um mit Jugendlichen ins 
Gespräch zu kommen.  

Ortsvorsteher Guido Ernst sieht in dem Treff 
nach zwei Jahren Pandemie und Zurückgezo-
genheit eine Chance, die Jugendlichen wieder 
für gemeinsame Aktivitäten zu gewinnen. Viele 
junge Menschen seien nur noch online unter-
wegs. Das sei kein Ersatz für persönliche Tref-
fen. Umso wichtiger sei der Raum. Er riet den 
beiden Jugendarbeitern, sie sollten sich nicht 
entmutigen lassen, auch wenn der Ansturm 
sich anfangs möglicherweise in Grenzen halte. 
Er selbst kenne die Räume noch aus seiner 
Jugend. Schon damals haben sich Bremthals 
Jugendliche dort getroffen, viele von damals 
seien heute immer noch im Ort aktiv.

Ernst ist auch überzeugt, dass die Grund-
schulkinder und die Jugendlichen, die die Räu-
me von früher kennen, wiederkommen, spä-
testens im Sommer. Denn äußerlich hat sich 
nicht viel geändert: Der Billardtisch wurde neu 
bezogen, nach Jahren der Nutzung war eine 
Reparatur fällig. Die Theke sollen die Jugend-
lichen selbst in Ordnung halten. Wichtig sei 
ihnen, dass die Jugendlichen sich miteinander 
austauschen und gemeinsam Ideen umsetzen, 
sagen die beiden Jugendarbeiter.

Noch fehlen einige Möbel, die in den kom-
menden Wochen gebracht werden. Auch ein 
Computer für medienpädagogische Angebote 
sei bestellt. Überhaupt spielen Online-Medien 
im neuen Treff eine wichtige Rolle. Baxa will 
einen Handy-Chill-Raum anbieten und mit den 
Mädchen ganz bewusst über neue Medien 
reden, über Rollenbilder, Selbstdarstellung und 

über kritische Betrachtung der An-
gebote in sozialen Netzwerken wie 
Instagram oder Tiktok.

Das Altersspektrum sie bewusst 
offengehalten. Zwischen zehn und 
21 Jahren sei jeder und jede will-
kommen. In den nächsten Wochen 
wollen die beiden Jugendarbeiter 
bei den Popups in den Stadtteilen 
für die wieder geöffneten Jugend-
räume in Bremthal werben. Die 
Spiel- und Gesprächsangebote in 
allen Stadtteilen wurden in den ver-
gangenen Wochen gut genutzt, be-
richten die beiden Jugendarbeiter. 
Nur vor den Ferien fiel das Popup 
buchstäblich ins Wasser. Der ers-
te Nightsport-Abend in der Bien-

roth-Halle sei gut angenommen worden. Der 
zweite fiel aus, weil die Halle unerwartet ge-
sperrt war. „Die Jugendlichen waren, so wie 
auch wir, etwas frustriert“, bedauert Herr, dass 
der Kreis dies nicht mitgeteilt hatte.   

Weitere Jugendräume in anderen Stadtteilen 
stellte Sozialdezernentin Sabine Bergold zwar 
nicht in Aussicht, sagte aber zu, dass die Stadt 
zusätzliche Mitarbeiter engagieren wolle, wenn 
die Räume gut angenommen werden, damit 
die Öffnungszeiten ausgeweitet werden kön-
nen. bpa

Bremthaler Möbel 
& Innenausbau GmbH

 �  Exklusiver Innenausbau 
 �  Eigene Produktion
 �   Anfertigung von   

Möbeln aller Art 

Valterweg 13 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon 0 61 98 - 58 99 90
E-Mail: info@bremthaler-moebel.de

WWW: Miller Anderson Live
Das nächste Konzert in der Wunderbar Weite 

Welt findet am Freitag, 22. April, um 20 Uhr 
statt. Es kommt die britische Woodstock-Le-
gende Miller Anderson mit seiner herausra-
genden Band. Für Samstag, 30. April, ist bei 
schönem Wetter die Eröffnung des Biergartens 
mit einem Konzert von Helt Oncale und dem 
Texaner John Mc.Cullough vorgesehen.

Guido Ernst, Sabine Bergold und die beiden Jugendarbeiter Maike Baxa 
und Johannes Herr (v.li.).  Fotos: Beate Schuchard-Palmert

Emma, Nora und Carolin (v.li.) schreiben ihre 
Ideen fürs neue Mädchencafé auf Zettel. 

Freiwillige Feuerwehr Ehlhalten: 
Jahreshauptversammlung

Die Freiwillige Feuerwehr Ehlhalten muss 
erneut zur Jahreshauptversammlung für das 
Geschäftsjahr 2021 einladen. Der erste Termin 
wurde wegen eines Corona-Falls abgesagt. 
Feuerwehr und der Feuerwehrverein treffen 
sich am Donnerstag, 12. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Dattenbachhalle. Auf der Tagesordnung 
stehen: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; 3. Gedenken der verstorbe-
nen Mitglieder; 4. Gäste haben das Wort.

5. Einsatzabteilung: a) Protokoll der vorigen 
JHV; b) Bericht des Wehrführers; c) Bericht 
der Ehren- und Altersabteilung; d) Bericht des 
Jugendwartes; e) Bericht der Kinderfeuerwehr; 
f) Neuwahlen; g) Anträge; h) Verschiedenes. 

6. Feuerwehrverein: a) Protokoll der letzten 
JHV; b) Bericht des Vorsitzenden; c) Bericht 
der Kassiererin; d) Bericht der Kassenprüfer; 
e) Entlastung des Vorstandes; f) Neuwahlen; g) 
Wahl der Kassenprüfer; h) Anträge; i) Verschie-
denes. Anträge sind bis 5. Mai bei Wehrführer 
Peter Schmitt oder dem Vorsitzenden Axel 
Ernst einzureichen. 

Burgverein lädt Mitglieder ein
Der Vorstand des Burgvereins lädt für Frei-

tag, 6. Mai, um 19.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung ins Bürgerhaus in der Rossertstraße 
21 ein. Der Vorstand will die Beitragsordnung 
anpassen. Neu ist darin die Mittelaltergruppe 
„Eppsteiner Rotte“. Für Mitglieder der Gruppe 
wird eine einmalige Beitrittsgebühr von 50 und 
ein zusätzlicher Beitrag von 96 Euro erhoben, 
um Anschaffungen für die Gruppe zu finanzie-
ren. Die Mitgliedsbeiträge bleiben gleich. 

Die Tagesordnung: 1. Eröffnung und Be-
grüßung, Beschlussfähigkeitsfeststellung, To-
tenehrung; 2. Jahresbericht des Vorstands; 
3. Neue Beitragsordnung; 4. Kassenbericht 
und Bericht der Kassenprüfer; 5. Aussprache 
über Berichte, Entlastung des Vorstands; 6. 
Wahlen zum Vorstand, gemäß §9 der Satzung, 
a) Erste/r Vorsitzende/r, b) Kassenverwalter/in, 
c) Pressesprecher/in, d) Zweite/r Beisitzer/in, e) 
Zweite/r Kassenverwalter/in; 7. Wahl Kassen-
prüfer/in; 8. Ehrungen für 25-jährige Mitglied-
schaft; 9. Anträge von Mitgliedern, Anträge 
müssen acht Tage vor der Versammlung dem 
Vorstand vorliegen; 10. Verschiedenes. 
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Asylkreis erhält 2000-Euro-Spende für Deutschunterricht 
Rund 125 ukraini-

sche Flüchtlinge leben 
bislang in der Spar-
kassenakademie und 
jede Woche kommen 
weitere hinzu. 220 
werden es am Ende 
sein, das kündigte der 
Main-Taunus-Kreis als 
Betreiber der Unter-
kunft bereits an. Dann 
sind alle Betten be-
legt. Der Ehlhaltener 
Volker Pottmann lei-
tet das ehrenamtliche 
Helferteam, das die 
Mitarbeiter des Krei-
ses unterstützt, und ist 
gerade dabei Deutsch-
unterricht für die Flüchtlinge zu organisieren. 
Dafür werden Lehrbücher und Hefte benötigt. 
„Wir werden dabei mehrgleisig fahren“, meint 
Pottmann. Zum Beispiel muss Unterricht für 
die rund 70 Kinder anders organisiert werden 
als der für die Erwachsenen. 

Schon jetzt versuchen die Flüchtlinge, den 
Kontakt zur Schule in der Heimat online zu hal-
ten. Das gleiche gelte für die beiden Studenten 
unter den Ukrainern. Einer schreibe gerade an 
seiner Masterarbeit, berichtet Pottmann. Bis-
lang reicht die Netzkapazität dafür kaum aus. 
Die Telekom sei zwar beauftragt, weitere Inter-
net-Hotspots einzurichten und stellt dafür auch 
Router zur Verfügung. Doch das könne dauern. 

Deshalb will Pottmann einige Geräte kaufen, 
damit Online-Unterricht möglich ist. Unterstüt-
zung kommt überraschenderweise durch eine 
Doppel-Spende: Die beiden Eppsteiner An-
gestellten der DEKA-Bank, Marta Bachteler 
und Manfred Karg, haben sich unabhängig 

voneinander für ein Spendenprogramm ihres 
Arbeitgebers beworben. Manfred Karg will mit 
seiner Spende den Asylkreis und seine Arbeit 
in der Flüchtlingsunterkunft in der ehemaligen 
Akademie unterstützen, Marta Bachteler will 
explizit schulische Bildung fördern. Beide er-
hielten eine Zusage über jeweils 1000 Euro. 
Die beiden symbolischen Schecks überreich-
ten Bachteler und Karg am Samstag vor der 
Sparkassenakademie an Volker Pottmann und 
seine Frau Regine. 

Dass gleich zwei Eppsteiner eine Zusage 
erhielten, freut die beiden Banker besonders. 
5000 Mitarbeiter hat die DEKA-Bank Frankfurt 
in der Region. 100 Projekte von Mitarbeitern 
werden nun insgesamt mit jeweils 1000 Euro 
unterstützt. Die zur Sparkassen-Finanzgruppe 
gehörende DEKA hatte diese Spendenaktion 
unter das Thema Ukraine-Hilfe gestellt. 

Pottmann will mit dem Geld den Deutsch-
unterricht in der Akademie aufbauen. Ein Dut-

zend Helfer, darunter 
auch einige ehemalige 
Lehrer, haben sich be-
reits gemeldet, um den 
Unterricht zu überneh-
men. Drei ukrainische 
Frauen wollen eben-
falls mitarbeiten, eine 
ist Grundschullehrerin, 
die andere unterrichtet 
am Gymnasium. Sie 
wollen sich vorrangig 
um den Unterricht für 
die Kinder kümmern. 

Am Samstag trafen 
sich die Helfer, um Un-
terrichtsgruppen und 
Zeiten einzuteilen. Wer 
noch wenig Erfahrung 

im Unterrichten habe, werde zunächst im Zwei-
er-Team starten, erklärte Pottmann. „Noch 
wissen wir gar nicht, wie viele der Flüchtlinge 
unser Angebot annehmen wollen“, sagt Pott-
mann. Allerdings beobachtet er, dass viele sich 
bereits mit Handy-Apps behelfen. Einige haben 
sich Spickzettel mit Redewendungen gemacht 
und begrüßen die Helfer morgens und fragen, 
wie es ihnen gehe. „Wir wissen auch noch 
nicht, wie viele die lateinische Schrift kennen“. 
Kyrillisch können alle lesen und schreiben, vie-
le auch die lateinische. „Den Unterricht müssen 
wir entsprechend unterschiedlich aufbauen“, 
sagt Pottmann. 

Am Samstag nahm Pottmann eine weite-
re Spende entgegen: Der Carsharing-Anbie-
ter Mobileee, der in Eppstein zwei Carsha-
ring-Fahrzeuge unterhält, stellt den Helfern der 
Sparkassenakademie ein Fahrzeug zur Ver-
fügung, damit sie nicht alle Fahrten mit dem 
eigenen Auto unternehmen müssen. bpa

„Zeit für Frisches“: Mit dem 
BUND ins Grüne wandern 

Unter dem Motto „Zeit für Frisches“ star-
tet der BUND Eppstein in seine naturpädago-
gische Aktionsreihe „kunterBUND 2022“. Zu 
Beginn des Jahres geht es um den Frühling. 
Familien mit Kindern können nach den Blü-
ten schauen, den Vögeln lauschen, frisches 
Grün riechen und schmecken. Treffpunkt zur 
Genusswanderung ist am Samstag, 16. April, 
um 15 Uhr auf dem Wanderparkplatz „Am 
Kippel“ (oberhalb Ehlhalten und Oberjosbach). 
Nach etwa zwei Stunden wollen die Wan-
derer zurück sein. Anmeldungen telefonisch 
unter 0176 73 89 12 14 oder per E-Mail: info@
bund-eppstein.de. 

Wohnraum-Vermittlung unter 
„Unterkunft-Ukraine.de“

Der Kreis stellt seine eigene Wohnraum-
börse ein und empfiehlt für die Vermittlung von 
Wohnraum für Ukraine-Flüchtlinge die Web-
seite www.unterkunft-ukraine.de. Sozialdezer-
nentin Madlen Overdick dankt allen, „die über 
unsere Kontaktmöglichkeit Wohnraum ange-
boten haben“. Einige Anbieter hörten aber auf 
ihr Angebot hin lange nichts vom Kreis oder 
wurden gar nicht kontaktiert, so dass sie auf 
private Vermittler auswichen. Overdick bittet 
die Bürger deshalb, bereits an den Kreis über-
mittelte Wohnungsangebote auf der Webseite 
der privaten Initiative „Unterkunft-Ukraine“ ein-
zustellen, die vom Bund empfohlen wird. 

WhatsApp-Betrüger 
verursachen hohen Schaden

Im Main-Taunus-Kreis werden derzeit Whats- 
App Nachrichten in betrügerischer Absicht ver-
schickt. Eine Frau aus Kelkheim und ein Mann 
aus Schwalbach wurden um 3000 beziehungs-
weise um 20 000 Euro betrogen. 

Das Handy sei defekt, darum die neue Num-
mer, schrieben der angebliche Sohn und die 
Tochter auf WhatsApp. Mit der neuen SIM-Kar-
te sei kein Online-Banking möglich. Es stün-
den aber dringende Überweisungen an. Um 
die Kinder vor Schwierigkeiten zu bewahren, 
wurden in den beiden Fällen gleich mehrere 
angebliche Rechnungen beglichen. 

Die Polizei rät, niemals aufgrund eines Te-
lefonats, einer Textnachricht oder einer Mail 
Geld zu überweisen oder Fremden zu über-
geben. Informationen zu weiteren Betrugsma-
schen gibt es unter www.polizei-beratung.de.

Zwei Schecks über je 1000 Euro überreichten Marta Bachteler an Volker Pottmann (mitte v.li.) 
und Manfred Karg (2.v.re.) an Regine Pottmann. Das Geld kam passend zum ersten Treffen der 
ehrenamtlichen Deutschkurs-Leiter, unter denen auch einige Urkainerinnen sind.  Foto: bpa

Sanierung der Klärwerkskurve: 
Straße doch komplett gesperrt
Die Landstraße 3011 muss nun doch wäh-

rend der gut ein Jahr dauernden Sanierung 
der Klärwerkskurve bei Lorsbach in Höhe der 
Baustelle komplett gesperrt werden. Das teilte 
das Straßenbauamt Hessenmobil jetzt mit. Die 
Verhandlungen zunächst vom Land, zuletzt 
von der Stadt Hofheim mit privaten Anliegern 
für den Bau einer einspurigen Ausweichspur in 
Höhe der Kurve, sind nach monatelangen Ge-
sprächen nun doch gescheitert. 

Ein weiterer Aufschub der Arbeiten sei aus 
Sicherheitsgründen „nicht zu verantworten“, 
teilte Hessenmobil-Sprecher Stefan Säemann 
mit. Die Stützmauer befinde sich in einem sehr 
schlechten baulichen Zustand. Die Bauvorbe-
reitung habe bereits begonnen. Der Baubeginn 
für die eigentliche Erneuerung der Stützwand 
ist für März 2023 vorgesehen. 

Die neue Stützwand sei außerdem Voraus-
setzung für den geplanten Bau eines Radwegs 
entlang der L3011 zwischen Hofheim und Lors-
bach, teilte Hessenmobil in diesem Zusam-
menhang mit, vermutlich wegen der Proteste 
gegen die Verbreiterung der Straße in Hofheim 
zugunsten des Kraftfahrzeugverkehrs und da-
mit zum Nachteil der Radfahrer.

Der Radweg ist allerdings nicht Teil des 
aktuellen Bauvorhabens. Er ist auf der Fahr-
bahnseite Richtung Pferdehof und Klärwerk 
vorgesehen. Demnach, so der Eppsteiner 
ADFC-Sprecher Holger Kuest, wäre die Sanie-
rung der Stützmauer eine Voraussetzung für 
diesen Radweg. „Bislang“, so Kuest, „haben 
wir von derartigen Überlegungen jedoch noch 
nichts gehört.“ bpa

Spendenkonten für Ukraine-Hilfe
In der vorigen Woche war ein Schreibfehler 

in der Nummer des Spendenkontos der Em-
mausgemeinde. Die richtige IBAN lautet: DE03 
5019 0000 4101 9263 76, Stichwort „Ukrai-
ne-Hilfe“. Die Emmausgemeinde sammelt vor-
wiegend für privat untergebrachte ukrainische 
Flüchtlinge. Die Spenden werden laut Pfarrer 
Moritz Mittag zum Asylkreis oder einer noch 
zu benennenden Alternative weitergeleitet, um 
eine gerechte Verteilung zu gewährleisten. 

Der Asylkreis unterstützt die Flüchtlinge 
in der ehemaligen Sparkassenakademie mit 
Spenden unter dem Stichwort „Asylkreis Uk-
raine-Hilfe“ auf das Konto: Caritas Pfarrei Epp-
stein IBAN: DE49 5125 0000 0050 0029 50.

Für beide Konten gilt, bei Spenden ab 200 
Euro Namen und Adresse anzugeben, damit 
eine Zuwendungsbescheinigung versendet 
werden kann. Bei Spenden unter 200 Euro ge-
nügt dem Finanzamt ein Bankbeleg.
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Burgverein will mit der Eppsteiner Rotte zusammenarbeiten
„Eppsteiner Rotte“, so nennen sich die 

Mittelalter-Darsteller um den Kelkheimer Pa-
trick Klein. Die Gruppe gründete sich zum 
Stadtjubiläum 2018 und blieb zusammen. In 
den vergangenen Jahren unterstützte sie den 
Burgverein bei Veranstaltungen. Künftig sollen 
sie den Burgverein ganz offiziell als „Marken-
botschafter“, so der zweite Vorsitzende Dirk 
Büttner, bei Mittelalterveranstaltungen in an-
deren Städten vertreten und bei Veranstaltun-
gen des Burgvereins auftreten – „sobald diese 
Veranstaltungen wieder möglich sind“, betont 
Patrick Klein. Der 28-jährige Bürokaufmann in 
einem Autohaus schwärmt schon seit seiner 
Kindheit für Rittertum und Mittelalter und war 
sofort dabei, als er 2018 vom Aufruf zum Stadt-
jubiläum hörte. Er habe Verwandte in Eppstein 
und kenne deshalb auch die Burg schon lange.

Neun Mitglieder hat die Rotte inzwischen, 
darunter auch zwei Frauen. Sie kommen, bis 
auf einen Eppsteiner, aus der ganzen Region. 
Nathalie Wolz aus Frankfurt gehört zur kämp-
fenden Truppe und übt mit Kurzwaffen und, als 
jüngste Disziplin, das Bogenschießen. Patrick 
Klein und der Limburger Frank Nungesser, die 
sich diesen Freitag mit Nathalie Wolz zum Trai-
ning in der Turnhalle der Burg-Schule getroffen 
haben, sind Schwertkämpfer und tragen Schild 
oder Dolch als Zweitwaffe. 

Eigentlich sei das Schwert dem Adel vorbe-
halten, es sei aber eine beliebte Waffe bei Mit-
telalter-Darstellern. Zur Truppe gehört auch ein 
Tross mit Menschen, die nicht waffenerprobt 
sein müssen: Frauen oder Männer, die über 
offenem Feuer kochen, nähen oder Alltags-
gegenstände und Rüstungsteile herstellen. 

Marketender oder Handwerker sind willkom-
men, ebenso Familien mit Kindern, die sich fürs 
Mittelalter interessieren – und natürlich Men-
schen, die sich für Kampftechniken des Mittel-
alters begeistern, betont Klein. Denn mit neun 
Kämpfern sei die Rotte noch nicht groß genug, 
um eine Formation mit unterschiedlichen Waf-
fenlinien und Kampfebenen aufzustellen. Eine 
Kampfformation besteht aus mindestens 13 
Kämpfern: Schildträgern mit Äxten oder Streit-
kolben, Schwertkämpfern und Spießern, die 
mit der ältesten bekannten Waffe, dem Speer, 
kämpfen, Bogenschützen, Armbrustschützen 
und einem Hauptmann. Klein hofft, dass sich 
noch einige Eppsteiner für den mittelalterlichen 
Zeitvertreib begeistern lassen.

Sobald wie möglich will die Truppe die Burg 
wieder häufiger als Kulisse nutzen und Bela-
gerungsszenen oder den Alltag auf einer Burg 
darstellen. Auch in der Wooganlage sind für 
den Sommer öffentliche Trainings vorgesehen. 

Wichtig ist für sie, dass es für Kämpfe zwar 
ein Konzept gibt, aber keine exakte Regie der 
Kampfabfolge. „Wir zeigen keine Schaukämp-
fe, die Kämpfe werden nicht gestellt und haben 
einen offenen Ausgang“, erklärt Nungesser. So 
habe die Rotte 2018 die Burg verteidigt, wuss-
te aber nur, dass sie am Ende erfolgreich sein 
würde. Die Kampfart wurde mit dem Gegner 
vorher nicht abgesprochen. 

Kleidung, Kampfstellungen und Kampf-
formationen hat die Rotte, wie viele andere 
Mittelaltergruppen, historischen Darstellungen 
entnommen, zum Beispiel in der Maciejow-
ski-Bibel, einer Kreuzfahrer-Handschrift, die 
um 1250 entstand. Da es aus dieser Zeit recht 
viele Darstellungen gibt, legt die Gruppe ihren 
Fokus aufs Hochmittelalter im 12. und 13. 
Jahrhundert. 

Entsprechend sieht das Waffenarsenal der 
Truppe aus: Schwerter, Äxte, Streitkolben, 
Spieße, Langäxte, Dolche, Kurzschwerter, das 
einschneidige, schwertähnliche, aber kurze 
Falchion und seit neuestem Bogen und Arm-
brust mit Pfeilen mit weichen Gummibällen 
anstelle der Pfeilspitzen. 

Neulinge können erst einmal leihweise mit 
diesen Waffen probieren, welche am besten zu 
ihnen passt. Kampfkleidung wie das gefütterte 
Obergewand Gambeson, Schienbeinschoner, 
Helm und Schuhe lassen sich die meisten 
anfertigen, vieles wie Lederschlaufen, Gürtel 
samt Taschen, werde selbst hergestellt, sagen 
die beiden. In der Eppsteiner Rotte stellen die 
Kämpfer Menschen aus dem einfachen Volk 
dar, einige haben deshalb noch eine zweite, 
höfische Rolle als Ritter. In der Rotte jedoch 
sind sie alle gleich. Selbst der Hauptmann wird 
vor jedem Event neu gewählt und ist auch für 
Organisation und Zeltaufbau verantwortlich. 

Die Sicherheit und Gesundheit der Kämp-
fer stehe an erster Stelle, betont Nungesser, 
der seit rund 20 Jahren der Mittelalterszene 
angehört und die größte Kampferfahrung in 
der Truppe hat. Gekämpft wird schnell, die 
Schläge werden mit Kraft ausgeführt, aber kurz 
vor dem Körper des Gegners abgestoppt. „So 
sieht der Kampf echt aus, ohne zu verwunden 
und ist anstrengender als es den Anschein 
hat“, erklärt Nungesser. Schwerter und Dolche 
sind stumpf, können aber dennoch schmerz-
hafte Blutergüsse oder Knochenbrüche ver-
ursachen. 

„Deshalb zielen wir nur auf Oberarm, Ober-
körper und Oberschenkel“, führt Klein aus. 
Gesicht, Hals und Gelenke werden so im Falle 
eines versehentlichen Treffers geschont. Ne-
ben Schnelligkeit, Bewegungsabläufen, Ge-
schicklichkeit und Koordination gehören auch 
kleine Waffenkunde, Kampftechniken, Kampf-

stellungen und Taktik 
zum Übungsrepertoire. 

Schon jetzt bereitet 
sich die Eppsteiner Rot-
te auf das Burgfest Ende 
August vor. Dort stellen 
sie Alltagsleben im Mit-
telalter dar mit einer klei-
nen Ausstellung mit All-
tagsgegenständen und 
Waffen. „Das wird ein 
Augenschmaus“, ver-
spricht Klein.

Die Eppsteiner Rotte 
wird künftig als Unter-
gruppe den Burgverein 
nach außen vertreten. 
Für Mitglieder der Mit-
telalter-Darsteller will 
der Verein eine einma-
lige Beitrittsgebühr und 

einen höheren Mitgliedsbeitrag erheben, um 
unabhängig von der eigentlichen Aufgabe des 
Burgvereins, die Sanierung und Erhaltung der 
Burg, Mittel für Anschaffungen und Finanzie-
rung der Rotte bereitzustellen. Die neue Bei-
tragsordnung ist ein Thema in der Jahres-
hauptversammlung des Burgvereins am 6. Mai. 

Fragen zur Eppsteiner Rotte beantwortet Pa-
trick Klein unter eppsteiner-rotte@web.de oder 
patrick.klein@burgverein-eppstein.de. bpa

Innovative Designleuchten
Lichtberatung u. -planung  
Haus- u. Wohnungsbeleuchtung
Büro- u. Homeofficebeleuchtung
Außenbeleuchtung von Haus u. Garten
True-Light® Gesundes Licht

Lichtzentrum Kelkheim
Dipl. Ing. Jürgen Zager      
Frankfurter Str. 61, 65779 Kelkheim          
Tel 06195 903461
www.lichtzentrum-myoffice.de 

Lichtzentrum
e n j o y  t h e  l i g h t

Sie haben Zeit und suchen einen Gelegenheits-
job? Sie scheuen keine Wochenenddienste und 
haben Interesse an historischen Bauwerken? 
Dann bewerben Sie sich als

Vertretung des Kastellans  
für Burg Eppstein (m,w,d)

Es handelt sich um Urlaubs- und Krankheits-
vertretung. Das bedeutet, es sind teilweise 
mehrere Wochen am Stück zu vertreten, 
können aber auch einzelne Tage sein. Die 
Arbeitszeiten während der Vertretung sind 
in den Sommermonaten von 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, in den Wintermonaten von 11.00 
Uhr bis 15.00 Uhr. Die Aufgabe eignet sich 
sehr gut z.B. für Personen, die sich bereits im 
Ruhestand befinden.

Zu ihren Tätigkeiten gehören u.a.:
•  Verkauf von Eintrittskarten für Burg und 

Museum inkl. Ausleihe von Multimediagui-
des innerhalb der Öffnungszeiten

•  Öffnen und Schließen der Tore sowie Über-
gabe und Abnahme der Räumlichkeiten, 
Schlüssel und des Inventars vor und nach 
Vermietungen

•  Schließdienst für Fremdfirmen, die auf der 
Burg arbeiten

Interessenten wenden sich bitte bis zum 30. 
April 2022 an den

 Magistrat der Stadt Eppstein
 Hauptstraße 99, 65817 Eppstein
 E-Mail: personalamt@eppstein.de

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der 
Durchwahlnummer 06198 305-110 (Herr 
Schäfer), E-Mail personalamt@eppstein.de
sowie unter www.eppstein.de.

Patrick Klein, Nathalie Wolz und Frank Nungesser (v.li.) proben für die 
nächsten Auftritte der Eppsteiner Rotte.  Foto: bpa
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Nele ist Langes Wunschnachfolgerin
Am vorigen Mittwoch übergab der langjäh-

rige Trainer der Minis, Peter Lange, vor der 
Turnhalle der Comenius-Schule den Ballkas-
tenschlüssel an Nele Naujoks. Die 17jährige 
Bremthalerin wird nun gemeinsam mit ihrem 
Bruder Till und Christiane Gottron die G und 
F-Minis nach den Osterferien weiter betreuen. 
Lange verriet, dass ihm der Schritt nicht leicht-
gefallen sei, doch mit Naujoks, die er selbst 
seit dem Alter von vier Jahren trainierte, habe 
er seine Wunschnachfolgerin gefunden. Daher 
sei nun der richtige Zeitpunkt für den Wechsel 
gekommen, und er werde das Ganze auf jeden 
Fall mit dem Herzen verfolgen. Der 73-jährige 
Coach schaut auf eine Karriere von insgesamt 
48 Jahren als Handballtrainer zurück. 

Zunächst trainierte Lange, der aus Sind-
lingen stammt, zehn Jahre beim SC Höchst, nach dem Umzug nach Bremthal bei der SG 

Bremthal die weibliche B-Jugend und seit der 
Fusion mit der TSG Eppstein 2000 die Minis.

Nele Naujoks möchte das Training in seinem 
Sinne fortführen, spielerisch und mit viel Spaß, 
um die Freude für diese Sportart zu wecken. 

Langweilig wird es für Peter Lange nach dem 
Ausstieg nicht. Er ist seit vielen Jahren in der 
Bremthaler SPD aktiv, war Mitbegründer der 
Boule-Gruppe in Bremthal und rief die Paten-
schaften für den Waldlehrpfad ins Leben. Zur-
zeit organisiert er das Bremthaler Höfe-Fest, 
das am 8. Mai stattfindet. 

Für den Walderlebnispfad bereitet er zusam-
men mit den anderen Paten eine neue Station 
vor. Zu Langes Abschied hatten die Eltern der 
Minis Geld gesammelt, das für die neue Sta-
tion verwendet werden soll. Denn Ausflüge in 
die Natur und zum Waldlehrpfad gehörten bei 
Lange zum festen Programm der Minis.  bpa

3:5-Auswärtssieg der SG in Hattersheim
Beim Auswärtsspiel beim abgeschlagen Ta-

bellenletzten der Kreisoberliga Main Taunus, 
der SG DJK Hattersheim, gingen die Gastgeber 
nach drei Minuten überraschend in Führung. 
Ein langer Ball war durch die SGB-Defensive 
geflutscht, ein Stürmer von Hattersheim stand 
dadurch frei vor Patrick Morawietz und ließ ihm 
keine Abwehrmöglichkeit. 

Die Bremthaler Elf brauchte nicht lange, um 
auszugleichen. Dennis Morawietz zog in der 
8. Minute aus der Distanz ab und überwand 
den Torwart zum 1:1. Es folgte ein Angriff der 
SGB auf den nächsten. Als Manuel Haas einen 
Pass in die Tiefe auf Paul Schmutzler spielte, 
drang dieser in den Strafraum ein und schloss 
den Treffer zur 2:1-Führung (19.). Bremthal 
blieb spielbestimmend und erarbeitete sich 
eine Vielzahl von Abschlüssen, aber entweder 
zielten die Stürmer zu ungenau oder der Hat-
tersheimer Torwart konnte parieren. So blieb 
es beim 2:1 bis zur Halbzeit. 

Auch nach der Pause bestimmte die SGB 
das Spiel, ohne jedoch dabei zu glänzen. Hat-
tersheim war nur nach Standards wirklich ge-
fährlich. So musste Patrick Morawietz in der 
49. Minute einen von der rechten Strafraum-
seite aufs Tor gezogenen Freistoß entschärfen. 
Nach einem Foul im Mittelfeld schlug Andre 
Junkert eine Freistoßflanke in den 16er. Dennis 
Morawietz Abschluss wurde noch abgewehrt, 
aber Lukas Kleber erzielte im Nachsetzen das 
3:1 (57.). Nach einem Steckpass aus dem Mit-
telfeld von Dennis Morawietz war Marco Pauly 
schneller als der Rest und erhöhte auf 4:1 
(62.). Mit einem direkt verwandelten Freistoß 
verkürzten die Gastgeber kurz darauf auf 2:4 
(64.). Doch als Paul Schmutzler nach einem 
von Manuel Haas in den Strafraum geschosse-
nen Ball mit dem Kopf vor dem Torwart am Ball 

war, stellte er mit dem 5:2 den alten Abstand 
wieder her (76.). Bremthal hatte noch weitere 
Chancen. Aber Jens Köller nach Vorarbeit von 
Dennis Morawietz und auch Paul Schmutzler 
nach Flanke von Lars Hendrik Klein scheiterten 
am Torwart. In der 88. Minute gelang Hatters-
heim durch einen erneut direkt verwandelten 
Freistoß der Treffer zum 3:5-Endstand.

Es spielten für die SGB: Patrick Morawietz 
(TW), Felix Frießleben, Manuel Haas, Michael 
Herweck, Andre Junkert, Markus Hünniger 
(Jens Köller), Dennis Morawietz, Lukas Kleber,  
Marco Pauly (Felix Hanke), Lars Hendrik Klein 
und Paul Schmutzler.

Am Donnerstag, 14. April, ist die SGB zu 
Gast beim SV Hofheim. Anstoß ist um 20.15 
Uhr. Über Ostern hat die Mannschaft spielfrei, 
danach folgt das Eintracht Frankfurt Fußball 
Camp vom 19 .bis 22. April. Das nächste Heim-
spiel ist am 24. April 
gegen Nied. Anstoß 
ist um 15.30 Uhr.

Die SG Bremthal 
II verlor ihr Spiel aus-
wärts beim FC Ed-
dersheim III deutlich 
mit 8:2. Die Tore für 
die SGB erzielten Pa-
trick Nix und Carlos 
Tortosa Valiente. 

Am Dienstag, 12. 
April, spielt die Zwei-
te auswärts beim SV 
Hofheim II. Anstoß ist 
um 20.15 Uhr. Das 
nächste Heimspiel: 
24. April gegen SV 
Fischbach. Anstoß ist 
um 13 Uhr. EZ

 Hans-Albert Herrmann
 Nauroder Straße 2
 65817 Eppstein-Bremthal
 Tel. 0 61 98 / 70 14
Täglich 10 bis 17 Uhr

Der Bremthaler
Herrgottschnitzer

bietet an:
  Hochwertige Gartenmöbel
  Eiche oder Nadelholz
  in variablen Längen, geschaffen
  „fast für die Ewigkeit“

– Anzeige –

    Warum in die Ferne schweifen,
    wenn das Gute doch so nah!

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil

wir

lesen

lieben

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil

wir

lesen

lieben

Telefon: 06127/1878

Unser Service: bei uns bestellen –

  bei der Eppsteiner Zeitung abholen

TSG Ehlhalten Männersport Ü25: 
Von Volleyball bis Kampfsport 
Die TSG Ehlhalten sucht Verstärkung für ihre 

Männersportgruppe. Die Übungsstunden sind 
mittwochs von 19.30 bis 22 Uhr in der Datten-
bachhalle in Ehlhalten. Der Spaß am Sport – an 
Fußball, Volleyball, Gymnastik und neuerdings 
auch Kampfsport – steht für die ab 25-Jähri-
gen im Vordergrund. „Eine Mitgestaltung der 
Übungsstunden ist erwünscht, alles ist mög-
lich“, so Abteilungsleiter Sebastiano Romano. 

Er weist darauf hin, dass bis zu den Sommer-
ferien alle 14 Tage Boxen, Kickboxen und Krav 
Maga, ein Mix an Selbstverteidigungstechni-
ken, von einem Kampfsporttrainer angeboten 
wird. Das Training ist für Einsteiger geeignet. 
Es wird in Kooperation mit den Taunusfightern 
Idstein angeboten (www.taunusfighter-idstein.
de). Dieses Training findet bis zu den Sommer-
ferien am 27. April, 25. Mai, 8. Juni, 22. Juni, 
6. Juli, und 20. Juli jeweils von 19.30 bis 20.30 
Uhr in der Dattenbachhalle statt. Die Trainings-
ausrüstung wie Pratzen und Boxhandschuhe 
wird gestellt. Unterziehhandschuhe oder Box-
bandagen sollten mitgebracht werden. 

Informationen gibt es unter www.tsg-ehl-
halten.de und beim Vorsitzenden des Vereins, 
Bernd Weil, unter der Nummer 0151 46 14 81 06. 

Peter Lange trainiert zum letzten Mal die Minis.

Peter Lange überreichte Nele Naujoks die 
Schlüssel für den Ballkasten. Foto: S. Reulecke
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Bremthaler Heimatmuseum öffnet wieder
Bedingt durch die 

Corona-Pandemie 
war das Bremthaler 
Heimatmuseum zwei 
Jahre lang geschlos-
sen. Es öffnet wieder 
am Ostermontag, 18. 
April, von 14 bis 17 
Uhr und lockt mit ös-
terlichem Ambiente. 

Gäste werden gebe-
ten, eine FFP2-Maske 
zu tragen. Das Muse-
um ist ab Mai wieder 
jeden zweiten Sonn-
tag im Monat geöff-
net. Übrigens: Alte 
Bremthaler Ansichten, 
findet man auf https://
bremthaler-heimat.de.
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Die Osterkrone auf dem Bremthaler Dorfplatz ist wieder aufgebaut – 
dieses schöne Foto hat Arnd Rödiger bereits 2016 eingefangen. Am 
Sonntag, 8. Mai, wird der Platz zum Mittelpunkt des vierten Höfe-Fests 
des Vereinsrings Bremthal.   EZ

Musik, Sport und Kulinarisches
– Fortsetzung von Seite 1 –

Außer dem Kirchhof gibt es vier weitere 
Fest-Schwerpunkte im alten Ortskern, die beim 
Höfe-Fest von 11 bis 17 Uhr Selbstgemachtes, 
Kulinarisches, Musik, Sport und Kultur anbie-
ten: Im Schulhof zwischen dem Alten Rathaus 
und Heimatmuseum lädt der Geschichtsverein 
zur landwirtschaftlichen Ausstellung ein. 

In der Bornstraße 1 können sich Besucher 
mit dem Tischtennisroboter messen. Einige 
Höfe weiter singen die Liederkranz-Chöre, da-
runter auch die neue A Capella-Gruppe „Allka 
Sänger“, die eigentlich „Alle keine Sänger“ 
sind. Ebenfalls in der Borngasse präsentiert 
Sascha Lemberg seine Werkzeugkiste, eine 
Kinder-Hüpfburg und Kunstgewerbe. Im ehe-
maligen Backhaus gibt’s „Stöffche“-Verkos-
tung mit Äppler, Apfelsaft und Spezialitäten. 

Dritter Schwerpunkt ist die Neugasse: Dort 
wirbt die TSG für ihre Leichtathletikabteilung. 
Um die Mittagszeit wird’s musikalisch, dann 
präsentiert Bernd Sangmeister Deutsch-Rock. 
Ein Tor weiter können sich Lauf-Begeisterte 
zum Burg-Lauf der TSG anmelden. 

Beim Angelverein Bremthal gibt es Angel-
spiele für Kinder und geräucherte Forellen. Im 
ehemaligen Schützenhof präsentiert der Asyl-
kreis mit seinen Schützlingen Selbstgenähtes 
und Gospel-Gesang. In der Wiesbadener Stra-

ße 50a lädt „Learning by doing“ zu Lernspielen 
und Fingerfood ein.

In der Schäfergasse, dem fünften „Hotspot“ 
des Höfe-Fests, erklärt Fotografin Miriam 
Castle-Weiss ihren Hof und die frisch renovier-
ten Scheune zum Popup-Marktplatz für ande-
re Unternehmen aus der Region: Fotografie, 
Unverpackt-Waren, Schuhe, Grafikdesign und 
Seifen. Dazu gibt es lateinamerikanische Klän-
ge von Giovanna Arce. 

Die Trommelgruppe der Musikschule heizt 
auf dem Dorfplatz ein. Mit Saxophon und Ak-
kordeon spielen Frank Liebmann und seine 
Musiker dort Swing und Dixie. Volksmusik zum 
Mitsingen gibt es in der Bornstraße 28. Leier-
kastenmann Gerardo ist den ganzen Tag unter-
wegs. Zwischen zwei musikalischen Auftritten 
liest am Nachmittag die Eppsteiner Autorin 
Brina Stein auf dem Dorfplatz.

Abgesehen von Unterhaltung und Kreativ-
angeboten gibt es nahezu in jedem Hof etwas 
Leckeres: Wildbratwurst bei den Sängern, Zu-
ckerwatte im Kreativhof, Erdbeerbowle bei der 
TSG, einen Eis-Wagen am Dorfplatz, Finger-
food in der Wiesbadener Straße und interna-
tionale Spezialitäten beim Asylkreis.

Das genaue Programm mit allen Orten und 
Uhrzeiten fasst der Vereinsring bis zur Veran-
staltung noch in einem Flyer zusammen.  bpa

Ehlhaltener TC: Einladung 
zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Ehlhaltener Tennisclubs 
lädt zur Mitgliederversammlung am Dienstag, 
10. Mai, um 20 Uhr in den Ratskeller der Dat-
tenbachhalle Ehlhalten ein.

Tagesordnung: 1. Eröffnung durch die 1. 
Vorsitzende, 2. Berichte des Kassenwartes 
und der Kassenprüfer, Entlastung des Vor-
stands, Wahl der neuen Kassenprüfer (im 
2-Jahres-Turnus), 3. Anpassung Mitglieds-
beiträge, 4. Bericht über die Medenspiele in 
Spielgemeinschaft mit Bremthal (Damen- und 
Herren-Mannschaften), 5. Jugendarbeit, Be-
richte und Informationen über Mannschafts-
spiele und Turniere der Jugend sowie Kinder- 
und Jugendtraining, 6. Termine, Bekanntgabe 
Turnierleitung und Vergnügungsausschuss, 7. 
Verschiedenes. 

Hausfrauenverband Eppstein: 
Jahreshauptversammlung

Der Hausfrauenverband Eppstein lädt zu 
seiner Jahreshauptversammlung am Montag, 
9. Mai, um 16.30 Uhr, ein. Die Versammlung 
findet im Bürgersaal in Eppstein, Rossertstraße 
21, statt. Die Tagesordnung ist den Mitgliedern 
per Post und per E-Mail zugegangen. Der Ver-
ein bittet um eine rege Teilnahme.

Festkonzert zur 25-Jahr-Feier mit 
Valentin Blomer am Piano

Für das Festkonzert zum Auftakt der 
25-Jahr-Feier der evangelischen Emmausge-
meinde am Sonntag, 1. Mai, haben die Orga-
nisatoren einen bekannten Ehemaligen ihrer 
Gemeinde gewinnen können: Professor Va-
lentin Blomer, erfolgreicher Mathematiker und 
mehrfach ausgezeichneter Pianist, hat schon 
das Programm für seinen Vortrag zusammen-
gestellt: Mit den leichtfüßig komponierten und 
perlendenden Melodien von Mozart und Cho-
pin will die Gemeinde das Jubiläum feiern.

Valentin Blomer erklärt selbst, warum seine 
Wahl auf diese Werke der beiden Komponist 
fiel: „Zwei Sonaten D-Dur und a-moll zeigen 
zu Beginn des Konzerts Mozart auf dem Hö-
hepunkt seiner Schaffenskraft. Chopin, der 
Meister der Miniaturen, führt dann nach drei 
träumerischen Nocturnes mit seinen Etuden 
zum Gipfel pianistischer Virtuosität.“

Eine lebendige Gemeinde im lichtdurchfluteten Haus
Von Anfang an ist die Emmausgemein-

de ein Ort des Kommens und Gehens. 
„Die meisten Gemeindemitglieder sind 
hinzugezogene Eppsteiner. Etliche müs-
sen nach ein paar Jahren weiter, aber zu 
vielen haben wir bis heute gute Kontak-
te“, so beschreibt Pfarrer Moritz Mittag 
seine Gemeinde und zieht eine positi-
ve Bilanz beim 25. Jubiläum des Ge-
meindezentrums: „Es ist eine Gemeinde 
entstanden mit dem Bewusstsein, dass 
mit gemeinsamem Handeln viel erreicht 
werden kann“, sagt Mittag. Im August 
1987 wurde er in der evangelischen Tal-
kirchengemeinde als Pfarrer eingeführt und 
war von Anfang an für Bremthal, Niederjosbach 
und Ehlhalten zuständig. 

Zehn Jahre später, 1997, zog die evange-
lische Emmausgemeinde in das neue Ge-
meindezentrum und feierte ein großes Fest. 
Zu den Baumeistern der Gemeinde und des 
neuen Gebäudes gehörten Friedhelm Fischer, 
Claus Jattkowski, Ute und Dieter Udluft, Axel 
Mennicken und die unermüdliche ehemalige 
Gemeindesekretärin Marianne Tovar-Tremel. 

2003 wurde die Emmaus-Stiftung gegründet, 
als Nachfolgerin des Fördervereins. 

Das lichtdurchflutete Gemeindehaus ist 
noch immer das Zentrum der Gemeinde, nicht 
nur im Gottesdienst. Dort treffen sich Senioren 
beim „Brückentreff“, Jugendliche zur „Babbel-
stubb“, Familien zu gemeinsamen Aktivitäten, 
die Kinder in der Jungengruppe „Action Ran-
gers“ oder bei den „Emmäusen“. 

Zum Gemeindeleben gehörten bis zur Pan-
demie mit ihren großen Einschränkungen ge-

meinsame Aufräumaktionen wie das 
„Putzfestival“ oder der „Busch- und Beet-
tag“, aber auch der Gedankenaustausch 
nach Vorträgen „Über Gott und die Welt“ 
und natürlich Ausflüge, Freizeiten, Feste, 
Konzerte, der beliebte Adventsbasar des 
Sticktreffs sowie das mehrjährige Malpro-
jekt für das mehrfach übermalte und ent-
sprechend vielschichtige Gemeindebild 
des Künstlers Stefan Budjan.

Rund 1500 Mitglieder hat die Emmaus-
gemeinde heute. Auch in Bremthal sind 
die Zahlen rückläufig, bestätigt Mittag. 
Unter den Neubürgern sind längst nicht 

mehr so viele Kirchenmitglieder wie früher und 
auch Taufen sind seltener als Kirchenaustrit-
te oder Sterbefälle. Um die Zukunft der Ge-
meinde macht sich deshalb die Arbeitsgruppe 
„EKHN2030“ Gedanken. Das vielfältige Enga-
gement in der Gemeinde gibt Mittag trotz allem 
die Bestätigung: „Wir sind eine lebendige und 
fröhliche Gemeinde.“ Das will die Emmausge-
meinde mit einem Festgottesdienst um 10.45 
Uhr und einem Festkonzert mit Valentin Blomer 
am 1. Mai und am 2.und 3. Juli feiern. bpa

Der Spatenstich fürs Gemeindezentrum im Oktober 1995.



Donnerstag, 14. April 2022Seite 12  Nr. 15-16/72 Eppsteiner Zeitung

TSG: Wichtiger Sieg im Abstiegskampf
Die Voraussetzungen für die Landesliga-Re-

serve der HSG EppLa waren vor dem Spiel 
gegen die MSG Niederhofheim/Sulzbach recht 
gut. Zwar musste mit Kästner, Nick Ladwig, Si-
peki und Angnes auf wichtige Säulen verzichtet 
werden. Allerdings war das Spiel für die erste 
Mannschaft, nach deren langer Spielpause, ei-
ne gute Trainingsmöglichkeit. Kroth, Erdmann 
und Großkopf unterstützten im Feld, während 
sich Fabian Ladwig als Torhüter-Backup zur 
Verfügung stellte. Dieses Angebot machte sich 
bezahlt, da sich Torhüter Moritz Schreyer beim 
Einwurf den Daumen verstauchte und kurz-
fristig ausfiel.

Die Zwote startete allerdings ausgesprochen 
schlecht in die erste Partie der Abstiegsrunde. 
Zu viele Eins-gegen-Eins-Aktionen und ein-
fache Fehler im Angriff luden Niederhofheim/
Sulzbach zu vielen Tempogegenstößen ein. 
Trainer Jens Ehrmann sah sich beim Stand von 
1:5 zu einer Auszeit gezwungen. 

Im Angriff fasste sich immer wieder Yannik 
Rosenberger ein Herz. Ihm schien in der ersten 
Halbzeit beinahe alles zu gelingen. Mit nur 
wenigen technischen Fehlern kamen die Spie-
ler aus Eppstein und Langenhain ins stabile 
Abwehrspiel um Lenni Großkopf und den da-
hinter bestens aufgelegten Fabian Ladwig. So 
kämpfte sich die HSG EppLa bis zur Halbzeit 
auf 10:11 heran. 

Die zweite Spielhälfte verlief die meiste Zeit 
auf Augenhöhe. Der wendige Max Kroth fand 

immer wieder Lücken und Linksaußen Nico 
Hoppe traf in wichtigen Situationen aus teils 
schwierigen Winkeln. Knapp zehn Minuten 
vor Schluss brachte er die Mannschaft von 
Trainer Jens Ehrmann in der Langenhainer 
Wilhelm-Busch-Halle erstmals in Führung 
(20:19). Lediglich das 20:20 war den Gästen 
noch vergönnt, bevor der Bann aus Sicht von 
EppLa endgültig gebrochen schien. Sie setzten 
sich zum Endstand von 25:20 ab und Fabian 
Ladwig, der auch den letzten Wurf parierte, 
sicherte sich eine herausragende Quote von 
53 Prozent. 

Ebenfalls sehr erfreulich war der Einstand 
von Linkshänder Jakob Skrobisch, der sich di-
rekt zweimal in die Torschützenliste eintragen 
und einen Ball der Gäste abfangen konnte. Ab-
schließend bleibt noch die souveräne Leistung 
von Einzelschiedsrichter Berkan Kocak lobend 
herauszustellen.

Nach der Osterpause geht es nun für die 
Landesliga-Reserve der HSG EppLa beim Aus-
wärtsspiel bei der HSG Sindlingen/Zeilsheim 
um die nächsten wichtigen Punkte im Ab-
stiegskampf. Die kleine Überraschung gegen 
Niederhofheim/Sulzbach sorgte auf jeden Fall 
schon mal für einen weiteren Motivations-
schub.

Es spielten: F. Ladwig; Kroth (7), Rosen-
berger (6), Hoppe (6/3), Skrobisch, Lang(je 2), 
Erdmann, Kupec (je 1), H. Meuer, L. Meuer, 
Großkopf, Wagner, Schier. 

Bündnis 90/Die Grünen
Auftakt Klimaschutzkonzept MTK

Die Auftaktveranstaltung des Main-Tau-
nus-Kreises zum Thema „Klimaschutzkonzept 
MTK2030“ konnte vor Ort besucht werden, war 
aber ebenso für den Online Zugang freigegeben. 
Dies ermöglichte etwa 180 Bürgerinnen und Bür-
gern, an der Veranstaltung teilzunehmen. Mode-
riert wurde die Veranstaltung von HR Wettermo-
derator Thomas Ranft.

Landrat Michael Cyriax, Kreisbeigeordnete und 
Umweltdezernentin Madlen Overdick, sowie De-
zernatsleiter Johannes Baron standen den Bürgern 
und Bürgerinnen Rede und Antwort.

Nach einer Einführung in das Thema Klima 
und Klimaschutz, mit vielen Erklärungen zu dem 
komplexen Sachverhalt, wurden Fachvorträge mit 
Bezug auf den Main-Taunus-Kreis gehalten.

Viele Details wurden dabei beleuchtet und ver-
ständlich erklärt. Einige Online-Teilnehmerinnen 
und -Teilnehmer waren ungeduldig und wollten 
gern viel tiefer in die Materie eindringen, aber 
die Veranstalter hatten den Anspruch alle gleich 
„abzuholen“, um somit eine solide Basis für die 
grundlegenden Diskussion zu schaffen.

Dr. Anna-Christine Sander (Hessisches Landes-
amt für Naturschutz, Umwelt und Geologie) und 
Ulla Koj (Projektingenieurin Witzenhausen-Insti-
tut) führten tiefergehend in die Themen ein.

Über https://klimawandel.hlnug.de/ können wei-
terführende Informationen zum Thema gesucht 
werden, wie Sander ausführte.

Wichtig ist dabei auch die Umfrage zum Klima-
schutzkonzept. Alle Bürger und Bürgerinnen im 
MTK sind aufgerufen sich daran zu beteiligen.

Es ist wichtig, eine Meinung zu dem Thema zu 
haben und diese auch über solch einen Weg kund 
zu tun. Klimaschutz geht alle etwas an.

Unter folgendem Link kann man die Umfrage 
zum Klimaschutzkonzept bis zum 22. Mai aus-
füllen und mitmachen: https://www.umbuzoo.de/q/
klimaschutzkonzept2022.

Ein weiteres informatives Detail der Veranstal-
tung war, dass im Kreis bereits an vielen Schulen 

Photovoltaikanlagen oder Blockheizkraftwerke 
(BHKW) zum Einsatz kommen. Dieser sogenann-
te „Bilanzkreis“ ist ein interessantes Modell, um 
Strom lokal zu erzeugen, zu nutzen und ande-
ren kreiseigenen Gebäuden zuzuordnen. Auch die 
Schulen in Eppstein, wie die Comenius-Schule in 
Bremthal mit einer Photovoltaik Anlage, sowie 
die Freiherr-vom-Stein Schule mit einem BHKW, 
sind beteiligt.

Auch für Eppstein ist dieses Thema extrem 
wichtig. Nicht erst der sehr sonnige Rekord-März 
2022 zeigt, wie gravierend die Auswirkungen im 
Klima bereits jetzt sind.

Umso mehr zeigt sich, dass auch Eppstein Kli-
maschutzmanagement benötigt, um die Herausfor-
derungen anzugehen und mit Bezug auf Klima re-
levante Vorgaben umzusetzen. Die Zeit drängt und 
die jetzige Generation hat nur noch wenige Jahre, 
um nachhaltige Veränderungen zu bewirken, die 
einen spürbaren Effekt haben können, lokal aber 
auch global.

Gemeinsam mit der CDU in Eppstein hat Bünd-
nis 90 /Die Grünen die Weichen gestellt, dass ein 
Klimaschutzmanager oder eine Klimaschutzmana-
gerin nach Eppstein kommt. Wie angekündigt wird 
es weitere Veranstaltungen zum Klimaschutzkon-
zept-MTK2030 geben. Mehrfach wurde im On-
line Chat darauf hingewiesen, dass man doch die 
versierten Bürger und Bürgerinnen des MTK mit 
einbinden möge in die Arbeit der Arbeitsgruppen 
rund um das Klimaschutzthema.

Das Knowhow ist auch in der Bürgerschaft vor-
handen und sollte dringend genutzt werden. Bür-
gerinnen und Bürger sind an vielen Stellen bereits 
Profis und nehmen den Klimaschutz ernst, haben 
eigene Projekte durchgeführt und sich kompetentes 
Wissen angeeignet.

Der amtierende Klimaschutzmanager des Krei-
ses, Daniel Philip, versprach vieles vom Feedback 
zu berücksichtigen und dieses auch in künftige 
Ideen, Projekte und Veranstaltungen einfließen zu 
lassen. Die Grünen sind gespannt darauf, was im 
MTK noch folgen wird und wie auch Eppsteiner 
und Eppsteinerinnen davon lernen und profitieren 
können. Steffen Dittmar

Die Parteien berichten – Berichte der in die Eppsteiner Gremien gewählten Parteien und 
Wählergruppen sind na mentlich gekennzeichnet.  Für den Inhalt sind die Verfasser/Parteien verantwortlich.

KKE-Büro, Kirchgasse 4a
Telefon 57 42 72  
Anmeldungen für Kurse
nur schriftlich/online:
www.kk-eppstein.de

Kurse: Gesundheit und Konversation
Beim Kulturkreis Eppstein beginnen neue 

Kurse in der Verwaltungsstelle in Bremthal: 
Feldenkrais II mit Dorothea Korus findet dort 
von Montag, 25. April, an, jeweils von 19 bis 
20 Uhr, statt. Die Englisch Konversationsrunde 
mit Patricia Kirsten schließt sich erstmals am 
26. April an. Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobsen mit Ulrike Rausch wird ab 28. 
April von 18 bis 19 Uhr und ein weiterer Kurs 
von 19.15 bis 20.15 Uhr angeboten. 

Fünfmal, Beginn Freitag, 6. Mai, findet von 
19 bis 20.30 Uhr ein Anfängerkurs Energie-
arbeit mit Akupressur mit Livia Koll statt. Er 
soll gegen Schlafstörungen, Schmerzen und 
anhaltende Müdigkeit helfen.  

Alle Kurse finden nach den derzeit geltenden 
Hygienevorschriften statt. Anmeldung über die 
Internetseite www.kk-eppstein.de. 
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Urlaubs-Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 10 – 13 Uhr 
Mo + Fr  auch 14 – 17 Uhr
Mi + Do geschlossen
14. – 20. April  geschlossen
Wir danken für Ihr Verständnis.

Anturnen TSG Eppstein
Das Anturnen der TSG Eppstein ist am 

Sonntag, 24. April. Der 1. Wettkampf für die 
kleinen Turner beginnt um 14 Uhr auf dem 
Sportplatz Auf dem Wingertsberg, Meldungen 
vor Ort um 13.30.

Fahrrad aus Keller gestohlen,
Am ersten Aprilwochenende wurde ein Fahr-

rad im Wert von 1350 Euro in der Bremthaler 
Waldallee aus einem Keller gestohlen. Es ist sil-
ber/rot lackiert und stand in einem abgeschlos-
senen Kellerabteil eines Mehrfamilienhauses. 
Die Polizei in Kelkheim hat die Ermittlungen 
übernommen und bittet Zeuginnen oder Zeu-
gen, sich unter der Rufnummer (0 61 95) 6749-0 
zu melden.
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SCHLÜSSEL 

BARDE
Beratung · Montage · Service

Sicherheits-Technik 
Schließ-Anlagen • Tresore

Wintergärten • Fenster • Türen
Briefkästen • Stempel • Gravuren
autom. Garagen- + Rolladenöffner

Kelkheim, Höchster Str. 10
� (0 61 95) 900-333, Fax -437

www.schluesselbarde.de

Textilreinigung 
Teppichwäsche · Wäscherei · Mangeln
Änderungen aller Art

Burgstr. 35 · Eppstein 
Tel. (0 61 98) 3 28 04

Ho
l- 
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d 
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Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

039 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de  Fa

Elektro
Schießer
Elektroinstallation

Planung · Beratung · Ausführung
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Gartenbeleuchtung

Wiesbadener Str. 4 · Eppstein-Bremthal
Tel. (0 61 98) 3 29 13 · Fax (0 61 98) 74 24 
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Burgstraße 42 (Altes Rathaus) · 65817 Eppstein/Ts. · Telefon 0 61 98 - 85 29 · Telefax 0 61 98 - 3 34 15

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe: 

An  Von Datum  09.05.2016
Herr Menzel Julia Palmert
Kd. 11197

Fax 32001
per E-Mail

Anzahl der Seiten: 1

Guten Tag,

hier der 2. Korrekturabzug für Ihre Anzeige 
ab der 20. Kw. wie bisher 14-tägig

untere Version: 2-spaltig/38mm EUR  49,40 
./. 20% Rabatt, in sw = EUR  39,52

Farbe zum Sonderpreis + EUR  15,00
Druck in Farbe  = EUR  54,52

Alle Preise zzgl. MwSt.

Wir bitten um Rücksprache/
Druckfreigabe bis spätestens Dienstag, 
17.05.2016, 18.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

� Reifenservice

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
www.autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

� Reifenservice 

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
support@autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

GTÜ-Prüfstelle
Niedernhausen

seit 25 Jahren

Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
FON  06127-79480

ING.-BÜRO
Singer

an der Landstraße 
von Niedernhausen 
Richtung Idstein

Volkhart Krekel

Altkönigstr. 30, 65779 Kelkheim
Tel.: 06195-676434

www.taunus-aesthetics.com

Facharzt für Plastische, 
Ästhetische Chirurgie

Taunus-Aesthetics

    Deutsches
Rotes
Kreuz

Kreisverband Main-Taunus e.V.

DRK-Laden in Eppstein
Secondhand für Alle
   Kleider, Geschirr, Haushaltswaren

Spielsachen, Babyartikel…
                  50% Rabatt  

für Anspruchs-

Öffnungszeiten:                  berechtigte DRK-Laden
Mo, Di, Mi, Do + Fr 10.00 – 13.00 Uhr Burgstr. 27 · Eppstein
Di, Do + Fr         auch  15.00 – 18.00 Uhr Tel. (0 61 98) 588 00 04

   Spielecke
   Kindergeburtstage
   Ehrenamt und

Soziale Projekte

Spielsachen, Babyartikel…
               

Öffnungszeiten:                  
Wir sind für Sie da!

Herr Leibnitz kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Uhren, Perlen, Modeschmuck, 
Bernsteinschmuck, Perücken, 
Puppen, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, Eisenbahnen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Kleidung, Orden, 
Gobelins, Messing, Bilder, Zinn, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Näh- und 
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsauf-
lösungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 
100% seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort von Mo – So 8 – 20 
Uhr. Tel.: 0 61 96 / 402 52 65

Gartengestaltung
 Gartenpflege

•  Obstbaum-,         Hecken- und  
Gehölzschnitt

• Naturstein- u. Pflasterarbeiten 
• Neuanlagen  
• Gartenpflege  
• Baumfällungen 
• Grabpflege
• Zaunbau • u.v.m.

Bernd Simon
Hauptstr. 129 · 65817 Eppstein
Telefon 0 61 98 / 501 004

Seit 
1995

BERATEN & PLANEN
UNTERGRÜNDE SANIEREN
LIEFERN & VERLEGEN
BESTAND RENOVIEREN

ü PARKETT & DIELEN
ü DESIGNBELÄGE

ü PVC-, LINOLEUM- & KAUTSCHUK

ü TEPPICHBÖDEN

ü PU-SANIERUNG/BESCHICHTUNG

ü SONNENSCHUTZ/PLISSEES

HAUPTSTR. 47 
65817 EPPSTEIN 

www.klauskley.de
info@klauskley.de

(06198) 57569850
0172 66 42 103

(0
0172 66 42 103

NEU 0 NEU

Joachim Loew
Maler und Lackierer

Ihr Fachmann für kleinere
und mittlere Aufträge zu

günstigen Preisen.
Tel. 0173 319 09 04

Wiesenstraße 73 ·1 Kelkheim-Ruppertshain
info@ofenstudio-rossert.de 
Edwin Stolz • Mobil 0157-78 26 56 43
Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Öffnungszeiten:   Mi + Fr 16.00 – 19.00, Sa 10.00 – 15.00 Uhr 
 oder nach Vereinbarung

• Kaminöfen
• Heizkassetten
•  Zubehör
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Familienanzeigen stehen in der EZ

B ESTATTUNGENE RNST

kontakt@bestattungen-ernst.info
www.bestattungen-ernst.info

Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres zertifizierten Bestatters in Eppstein
Qualität

Garantie
Vertrauen

Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2015

Wiesbadener Straße 22 / Neugasse 4a

Eppstein-Bremthal, Tel. 06198/7063

Beraten / Begleiten / Helfen

Armin Ernst
Bestatter in 3. Generation

➢ Patientenverfügung
➢ Vorsorgevollmacht
➢ Betreuungsverfügung

Eine umfassende Vorsorgemappe 
erhalten Sie bei uns.

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

65817 Eppstein
Burgstraße 22

Tel.  06198 / 81 48 Tag + Nacht

www.pietaet-scherer.de

PIETÄT SCHERER  BESTATTUNGEN
Erde, Feuer, See, 

Berge, FriedWald

Überführungen

Formalitäten

BESTATTUNGSINSTITUT
PIETÄT  ZIMMERMANN

Nachfolger Armin Ernst, Bremthal

Tradition bewahrt und weitergeführt
www.pietaet-conrady-zimmermann.de

� (0 61 98) 8512

  Nicht einen Tod gibt es.
Der uns dahinrafft, ist nur der letzte.

 (Lucius Annaeus Seneca)

Liebe Erika, Sascha und Karin,
liebe Familienangehörige.

Hallo Georg Ickstadt, oder wie wir immer sagten: Schorsch. 
Einige Jahrzehnte haben wir gemeinsam in den verschie-
densten Funktionen der SG Bremthal, aber vor allem in 
unserer Fußball-Jugend, Zeit verbracht, geprägt und auf-
gebaut und das in finanziell schwierigen Zeiten. „Reden wir 
mal mit dem Öl-Schorsch“ war eine oft und gern benutzte 
Redewendung.

Gerne erinnere ich mich an Diskussionen, oft auch bis spät in 
die Nacht, an gefundene Lösungen… und an viele Feste und 
Feiern, die wir für die SGB-Jugend auf den Weg brachten 
und an vieles mehr.

Die Fußball-Jugend und wir haben dir einiges zu verdanken. 
Danke dafür.

In stillem Gedenken an deine Familie und vor allem an deine 
Freundschaft
Helmut Kleindienst und Familie

Bremthal, im April 2022

Wir nehmen Abschied von

Rolf Ludwig Günter Heine
* 19.1.1944    † 21.2.2022

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am 29. April um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Niederjosbach statt. 

Anschließend laden wir zum Trauerkaffee in das Gemeinde-
zentrum der Ev. Emmausgemeinde in Bremthal ein.

Sandra Rösner im Namen aller Angehörigen

Nachruf

Wir müssen Abschied nehmen und trauern
um unseren Firmengründer

Peter Kickelhayn
1941 – 2022

Der Verstorbene hat die Firma BVK Batterievertrieb
Kickelhayn in Eppstein-Bremthal im Jahre 1988 gegründet 

und viele Jahre erfolgreich und mit viel persönlichem
Engagement geleitet, bevor sie 2003 in die BVK GmbH 

überführt wurde.

Auch in den folgenden Jahren, bis zu seinem endgültigen 
Rückzug, war er fortwährend ein immer liebenswerter,

fairer Mitmensch und Geschäftspartner.

Seine Persönlichkeit und seine Hilfsbereitschaft werden wir 
stets in dankbarer und würdiger Erinnerung behalten.

Die Geschäftsleitung und alle Mitarbeiter der Firma

BVK GmbH, Martin Kemmerer
Eppstein, im April 2022

Nothilfe Ukraine: jetzt spenden!
Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.
Spendenko nto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Danke an alle, 
die helfen!
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Energieberatung
Energieausweise · Energiecheck
             BAFA-/KfW-gelistet 
Dipl.-Ing. Andreas Dickhardt
Gebäudeenergieberater der HWK 
Energieberater für Baudenkmale
Waldallee 7.2 · 65817 Eppstein
(06198) 57 09 66 · 0173/7911750 Erledige zuverlässig und 

preiswert Renovierungs-
arbeiten: Fliesen u. Laminat

legen, Tro ckenbau, Raufaser
anlegen und streichen. Tomasz
Strzemecki, Tel. 0162 420 92 07

 VERKAUF   |   VERMIETUNG   |   BEWERTUNG

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
info@reber-immobilien.de   |   www.reber-immobilien.de

RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. McCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und für Bau- und Architekturrecht

Wir suchen ab sofort 

eine/n NOTARFACHANGESTELLTE/N
Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim

Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www. goethling-kollegen.de

GARTENBAU 
zuverlässiger Fachmann

für Gartenarbeiten aller Art, Pflaster-
arbeiten, Rasenanlagen, Terrassen -
u. Zaunbau, Baumfällung, Hausmeis-
terarbeiten. Tel. (0 61 92) 200 43 62
   oder Mobil  0160 90 20 33 26 
  E-Mail halil.yilmaz@web.de 

Unfa�schaden?!

… aber beim Unfallschaden stehen wir Ihnen gerne helfen zur Seite und
erstellen für Sie ein Kfz-Gutachten. Neutral und unabhängig – auch vor Ort!

Kompetenz seit 70 Jahren

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN – Ihr Kfz-Gutachter in Wiesbaden,
Niedernhausen, Kriftel, Bad Camberg-Würges und Geisenheim

Mainzer Straße 121 • 65189 Wiesbaden • Tel.: 0611 - 77 85 10
Frankfurter Str. 19 - 21 • 65527 Niedernhausen • Tel.: 06127 - 78 00 3

Da können wir leider nicht viel machen…

https://gelbe-kollegen.de

Netter Eppsteiner ent-
rümpelt Haus, Keller…
Entrümpelung von Keller, Dachbö-
den, Garagen, Wohnungen, Häu-
sern, Hallen und Gewerbeobjekten. 
Verbindlicher Festpreis, besenreine 
Übergabe. Verwertbare Gegen-
stände werden vom Preis abgezo-
gen. Bitte auf AB sprechen, rufe 
zurück.        Telefon (0 61 98)  94 47

 
 
 
 
 

 

FAMILIENGLÜCK 
 

Ideal auch für eine große Familie, 
großes freist. Wohnhaus in 
Hattersheim mit vor Einsicht 
geschütztem sonnigen Garten mit 
Gartenhütte, gr. Terrasse, Grdst. 
583 m², ruhig in einer Sackgasse 
gelegen, Wfl. ca. 155 m², 4 Schlaf-
zimmer, 2 Bäder, Garage und 
Carport, frei ab sofort. EVK 187,3 
kWh/(m²∙a), Erdgas, Bj. 1965, nur                 
€ 789.000,00. 

 
 

 

WIR SUCHEN 
zwei vermietete ETWs zur Kapi-
talanlage in Hofheim, Eppstein oder 
Kriftel, nicht älter als 20 Jahre. 
Kaufpreis je Wohnung etwa 
250.000,-- € bis 400.000,-- €. 
Haben Sie eine solche Immobilie, 
die Sie jetzt oder später diskret 
verkaufen wollen? Rufen Sie bitte 
an und verlangen Sie, mich 
persönlich zu sprechen. 

Gärtner (Fachmann) 

sucht Arbeit z.B. Bäume 
fällen, Hecken schneiden, Platten /
Pflaster legen. Alles, was mit dem 
Garten zu tun hat.  T. 0172 658 56 46

Suchen für unseren 
Friseursalon

in Hofheim Mitarbeiter/-in in Voll- 
oder Teilzeit. Geschäftsübernahme 
möglich. Mobil: 0176 21 85 21 01

Timo Menke und 
Freunde, herzlichen Dank

für eure Ehrlichkeit und das so-
fortige vorbeibringen der Fund-
sache. Ich war leider nicht zu 
Hause, deshalb möchte ich mich 
persönlich bei euch bedanken. 
Kommt doch bitte nochmal vor-
bei, Ihr wisst ja,wo ich wohne :-)

…ran ans Werk  Gerald Toughill

Renovieren u. Bodenbelag • kleinere Bauarbeiten und Abbruch 
• Transporte • Garten und Grünanlagen • Pflaster •
Ofenreinigung • Edelstahl-Schornsteine • Lehmbau

Tel. u. Fax: (0 61 98) 577 633 · Mobil: 0152  04 21 21 28

Unser Service: www.eppsteiner-zeitung.de
Archiv für Eppstein
➡  Startseite oben rechts:

Anzeigenmarkt online
➡ Anzeigen/anzeigenmarkt.html
Leserbriefe in der EZ
➡  Meine Eppsteiner/Leserbriefe

Kommentieren Sie
unsere Beiträge online direkt am Artikel
Eine Übersicht über alle Leserbriefe bzw. Kommentare 
finden Sie unter
➡  Meine Eppsteiner / Leserbriefe bzw. Kommentare

      Suche

Wir drucken:
Visitenkarten
Einladungen
Plakate bis A3
Speisekarten

Eppsteiner Zeitung
Burgstr. 42 · 65817 Eppstein

Telefon 0 61 98 / 85 29
info@eppsteiner-zeitung.de
www.eppsteiner-zeitung.de
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BAUDEKORATION
GLÖCKNER GmbH

www.maler-gloeckner.de
Fischbacher Straße 8 · 65817 Eppstein/Taunus

Tel.: 0 61 98 / 3 36 85 · Fax: 0 61 98 / 50 01 19

seit 1989

   Verputz · Anstrich  ·  Tapeten  ·  Bodenbeläge
      Trockenausbau  ·  Wärmedämmschutz  ·  Brandschutz

0 61 98 / 57 37 73
Ihr Partner bei allen Fragen rund um 
PC, Internet & Telekommunikation
        Mobil:  0172 / 686 94 98 
        E-Mail: info@pc-stein.de 

Internet: www.pc-stein.de

Germann
service point

TV-Service aller Marken
täglich in Eppstein

Tel. 069 - 31 35 12 · Fax - 30 42 11
www.germann-service-point.de

Premium-Händler

20 
Jahre

Am Hang 2a
65719 Hofheim-Lorsbach
Tel. 061 92 / 951 89 66
nordwestfliesen@gmx.de
www.nordwestfliesen.de

Verkauf  /  Verlegung
Komplett-Bad-Sanierung
Balkon- / Terrassensanierung
Bodenbeläge u. -beschichtung
Wasserschaden-Sanierung
Fliesenreparaturen
Fliesen und viel mehr… 
…Alles aus einer Hand!

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

info@elektro-wilke.de

Burgstraße 81 - 83
65817 Eppstein
Tel. (06198) 587 99-0  

Elektroinstallationen
Beleuchtungsanlagen
VOIP / DSL-Technik

Photovoltaik

SIMPLY CLEAN.

Selbständiger JEMAKO VertriebspartnerSelbständiger JEMAKO VertriebspartnerSelbständiger JEMAKO Vertriebspartner

In Ihrer

Nähe!

  Toni Jäckel in Eppstein
  Telefon: 0 61 98  587 36 69
www.jemako-shop.com/toni-jaeckel

WIR BERATEN,
BAUEN, PFLANZEN
UND PFLEGEN.
Ideen, Planung, Ausführung mit uns.

eppstein 0 61 98 – 57 58 57
www.decker-gartenbau.de

THOMAS HICKEL
Gas- und Wasserinstallation
Brennwerttechnik · Gasgeräte-Kundendienst 
Solaranlagen · Regenwassernutzungsanlagen
Spengler- u. Sanitärarbeiten · Komplett-Bäder
Masurenweg 2 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon: 06198 / 33585 · Fax: 573500

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 14.04.2022

King Richard
Donnerstag bis Sonntag 19.30 Uhr

Dienstag 20.30 Uhr

Cicero
Montag und Mittwoch 20.30 Uhr

Dumbledores
Geheimnisse

Täglich 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.00 Uhr
Montag 20.00 Uhr Engl.OV

Spencer

Samstag und Sonntag 15.30 Uhr

Häschen-
schule

Filmkunstreihe

Freitag bis Montag 17.30 Uhr

Der Wolf und 
der Löwe

Doku über Eugen & Roger Cicero – zwei 
unvergessene Jazz-Legenden 

Oscar-Gewinner 2022

Phantastische Tierwesen 3

Suche Mitarbeiter/in
für Stall-Arbeiten, ca. 3 Stun-
den am Vormittag auf Minijob-Basis.
Reiterhof Fischer, Wildsachsen,

Tel.: (0 61 98) 82 20

stud. IT-Hilfe bei Anwendungs- und 
Konfigurationsproblemen (Compu-

ter, Router, Drucker, Handy…)
Gerne helfe ich bei der Routerkonfi-
guration für den neuen Glasfaser-
Anschluss.  www.ithilfe-ts.de

Tel. 0 61 98 - 609 02 37

  KAUFE AN: Pelze, 
Nerze aller Art, Kleidung, Schreib- 
u. Nähmaschinen, Bilder, Silber-
besteck, Porzellan, Bleikristall, 
Uhren, Teppiche, Brücken, Krüge, 
Münzen, Bernstein, Silber aller Art, 
Alt-/Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Modeschmuck, Leder- 
u. Krokotaschen, Antiquitäten, 
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Fernglas, Puppen, 
Briefmarken. Kompl. Nachlässe 
aus Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung. 
Zahle bar vor Ort. Täglich 7.30 – 
21 Uhr, gerne auch am Wochen-
ende.  Tel. 069 / 59 77 26 92 

Bei schönem Wetter   
Terrasse geöffnet!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung!

Frohe Ostern!
An den Feiertagen
sind wir für Sie da.

Eure Familie Filip
Mi – Mo 17 – 21 Uhr, 

Sonntag auch 11 – 14 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Essen wie Zuhause
Trattoria italiana

Langstr. 20 / Rathausweg 
65817 Eppstein-Ehlhalten
Tel. 0 61 98 588 59 52 / -53

Lieferservice

Service: eppsteiner-zeitung.de/anzeigen/anzeigenmarkt.html + /meine-eppsteiner/kommentare.html …und mehr
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